
Amtsblatt der StadtundderVerwaltungsgemeinschaftEngen
Auflage: 10.390 46. Jahrgang Nr. 5 29. Januar 2020

geben als immer nur Buch-
eckernsuppe. Außerdem sagt
seine Mama zu ihm: »Der Früh-
ling, weißt du, lässt den Schnee
schmelzen und die Blätter
sprießen.Dannwirdallesgrün«.
Dochwiemagerbloßaussehen,
dieser Frühling?
Eines Morgens, als alle noch
schlafen, hört Hasenjunge
Schritte vor der Tür. Wer sonst
als der Frühling kann das sein?
Also geht er nach draußen und
trifft auf eine riesige weiße Ge-
stalt mit großen weichen Tat-
zen, die ihn freundlich durch
denWald führt.

Engen. Ilka Kinzner liest am
Montag, 3. Februar, um 15Uhr in
der Stadtbibliothek eine schöne
Geschichte vomWarten auf den
Frühling für Kinder ab vier Jah-
ren. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldun-
gen ab Donnerstag in der
Bibliothek oder unter Telefon
07733/501839 gebeten. Mit
Bastelaktion.
Zum Inhalt der Geschichte: Im
Winterwald lebt eine Hasenfa-
milie, deren Jüngster noch nie
den Frühling gesehenhat. Er er-
wartet ihndringlichst, dennerst
mit ihmsoll es anderes zu essen

Traumstundeam3. Februar
um15Uhr inder Stadtbibliothek

»BistduderFrühling?«

Hans-Ulrich Wiedmann war seit 1988 Leiter des Olympiastützpunktes
Freiburg-Schwarzwald. Er verabschiedete sich Ende 2019 in den Ruhe-
stand und spricht anlässlich der Sportlerehrung am Freitag, 14. Februar,
um 19 Uhr in der neuen Stadthalle, über Förderung und Entwicklung im
Sport. Außerdem ehrt er die erfolgreichen Sportler Engens.

Bild: Wiedmann

oderGeorgHettich, SabineSpitz
und Christina Obergföll, die
schonalsGastrednerin inEngen
an der Sportlerehrungwar.
Mehr Zeit für eigene sportliche
Aktivitäten, für die Familie und
seine ehrenamtlichen Tätigkei-
ten im Sport möchte Hans-Ul-
rich Wiedmann in seinem Ru-
hestand haben.
Auch durch das Engagement
der Volksbank eG Schwarzwald
Baar Hegau und der Stadtwerke
Engen GmbHwurde esmöglich,
Hans-Ulrich Wiedmann hier in
Engen als Gastredner bei der
Sportlerehrung am Freitag, 14.
Februar, um 19Uhr in der neuen
Stadthalle gewinnen zukönnen.
Hans-UlrichWiedmannwirdbei
der Veranstaltung über die För-
derung und Entwicklung von
Nachwuchs- und Spitzensport-
lern sprechen.

leitende Stelle des OSP bewarb.
Auf Initiative des damaligen
Präsidenten des Skiverbandes
Schwarzwald sowie des damali-
gen leitenden Ministerialrats
im Ministerium für Kultus und
Sport Baden-Württemberg,
mehrerer Fachverbände sowie
der Stadt und Universität Frei-
burg wurde der Olympiastütz-
punkt eingerichtet.
Der OSP Freiburg-Schwarzwald
bietet den Athleten heute trag-
fähige und durchgängige För-
derstrukturenvomNachwuchs-
bis in den Spitzenbereich. Dies
gilt insbesondere für die
Schwerpunktsportarten Biath-
lon, Mountainbike, Ringen, Ru-
dern, Triathlon, Frauenfußball,
Behindertenleistungssport.
Zu Wiedmanns Ära zählen
SportlerwieDieter Thoma,Mar-
tin Schmitt, Sven Hannawald

Engen. Wiedmann war im Jahr
1988 der erste Leiter des Olym-
piastützpunktes (OSP) Frei-
burg-Schwarzwald. Ende 2019
verabschiedet er sich in denRu-
hestand.
Nach Abschluss des Staatsexa-
mens in Sport und Biologie so-
wie des Referendariats an den
Gymnasien in Kenzingen und
Schopfheim kehrte Wiedmann
als wissenschaftlicherMitarbei-
ter und Dozent an die Universi-
tät zurück, bevor er sich für die

Bei der Sportlerehrung am
Freitag, 14. Februar, um 19Uhr,
ehrtHans-UlrichWiedmann
erfolgreiche Engener Sportler
in der neuenStadthalle. Zu
dieser öffentlichenVeranstal-
tung sind alle sportinteres-
siertenBürgerinnenund
Bürger eingeladen.

Leiter desOlympiastützpunktes Freiburg-Schwarzwald
sprichtbei Sportlerehrung inEngen

FörderungundEntwicklungimSport

Engen. Die Altersabteilung der
Freiwilligen Feuerwehr Engen
trifft sich am kommenden
Dienstag, 4. Februar, um 19.30
Uhr im Gasthaus »Sonne« in
Stetten.

Treffen
am4. Februar

FFW-Altersabteilung

Pfeiffer`S
Schmuckatelier e.K.

Goldankauf
Aus Alt mach Neu

oder Geld
Freitag 14 -18 Uhr

Samstag 10-12.30 Uhr
Pfeiffer`S

Schmuckatelier e.K.

in Engen

Peterstraße

78234 Engen

Tel. 07733/5308
13
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Abfalltermine

Montag, 03.02. Biomüll Ortsteile
Montag, 03.02. Blaue Tonne Engen undOrtsteile
Dienstag, 04.02. Biomüll Engen
Samstag, 08.02. Elektronikschrott-Kleingeräte:

8-12 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Mittwoch, 12.02. Restmüll Engen undOrtsteile
Samstag, 15.02. Problemstoffsammlung:

9-11 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
11:15-13:15 Uhr, Welschingen,
Hohenhewenhalle

Montag, 17.02. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 18.02. Biomüll Engen

Nähere Infos beimMüllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH,
Hotline 0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

DiewichtigstenTermine imFebruar

3. Februar, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Lesung Traumstunde: »Bist du der Frühling?« von Chiaki Oka-
da/Stadt Engen
6. Februar, 20Uhr, Bürgerhaus Bargen
Jahreshauptversammlung/Musikverein Bargen
7. Februar, 20Uhr, Schützenhaus Anselfingen
Jahreshauptversammlung/Musikverein Anselfingen
8. Februar, 9Uhr, neue Stadthalle, Hallenflohmarkt
10. Februar, 15:30 Uhr, Stadtbibliothek
Mit Zwei dabei/Lesung»Der kleineweiße Fisch und sein Papa«
von Guido van Genechten/Stadt Engen
14. Februar, 19Uhr, neue Stadthalle, Sportlerehrung/Stadt Engen
14. Februar, 20Uhr, Stadtbibliothek
Lesung von Peter Prange»Eine deutsche Familie - AmEnde die
Hoffnung«/Stadt Engen und Förderverein Stadtbibliothek
15. Februar, 20Uhr, neue Stadthalle
Heinrich del Core: GLÜCKg’habt!/Künstlermedia Entertainment
GmbH
16. Februar, 10 Uhr, Sporthalle
Fußballturnier - Endspiele SBFV-Mädchen/Hegauer FV
16. Februar, 17 Uhr, Ev. Kirche Engen
»Tanz der Schmetterlinge« - Choräle auf sechs und mehr Sai-
ten/Förderkreis für Kirchenmusik
19. Februar, 14 Uhr, Begegnungsstätte Engen
Närrisches Fasnachtstreiben/Arbeiterwohlfahrt
20. bis 26. Februar, ganztags, Engen undOrtsteile
Schwäbisch-Alemannische Fasnacht/Engener Narrenzünfte
und -vereine
24. Februar, 19:30 Uhr, Kath. GemeindezentrumEngen
Kolpingfasnacht/Kolpingsfamilie
28. Februar, 18:30 Uhr, Gasthaus »Bären«
Jahreshauptversammlung/Automobil-Club Engen
28. Februar, 19 Uhr, Vereinsheim
Jahreshauptversammlung/Hundesportverein Engen
28. Februar, 19:30 Uhr, Stadtbibliothek
Kinoabend/Stadt Engen und Förderverein Stadtbibliothek
29. Februar, 10 Uhr, Sporthalle
Werner-Buhl-Turnier B-Junioren/Hegauer FV

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 30. Januar, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen, Traumstunde: »Bist du der Frühling?« von Chiaki
Okada, Montag, 3. Februar, 15 Uhr, Stadtbibliothek

Jugendgemeinderat

AmMontag, 3. Februar, findet um 19 Uhr im Jugendtreff (He-
xenwegle 2) eine öffentliche Sitzung des Jugendgemeindera-
tes statt.

T a g e s o r dnung
1. Bestimmung der das Protokollunterschreibenden
Jugendgemeinderäte

2. Planung der Beteiligung des JGR an der
Baumpflanzaktion

3. Aktueller Stand bezüglich des Flowfestivals
4. Ausbau des freienWLAN in Engen
5. Klima-Projekt-Tage in Pannonhalma
6. Anregungenund Anfragen
7. Bestimmung des nächsten Sitzungstermins

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de imBürgerinformations-
system eingesehenwerden.

ÖffentlicheBekanntmachung

im Internet aufwww.engen.de

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen u. a. beiWahlen und Abstimmungen
---------------------------------------------------------------------
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwecke
der Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbürger bei
Wahlen und Abstimmungen
---------------------------------------------------------------------
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
---------------------------------------------------------------------
Widerspruch gegendieÜbermittlung vonDaten an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft
---------------------------------------------------------------------
Widerspruch gegen die Übermittlung vonDaten aus Anlass von
Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministeri-
um
---------------------------------------------------------------------
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
---------------------------------------------------------------------
- Die Widersprüche können bei der Stadtverwaltung Engen,
Bürgerbüro, Marktplatz 4, 78234 Engen, schriftlich oder per-
sönlich (nichttelefonisch)eingelegtwerden.BeieinemWider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinemWiderruf.
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Sag’ du ich sage ja« von albertrichard Pfrieger und Jörg Bach

FORUMREGIONAL: »Ruf der Bilder« von KaiMatussik

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag imMonat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 2. Februar

Die erste Veranstaltung des Jahres der Reihe »Mit Zwei da-
bei« beschäftigte sich mit dem Thema Schnee: Es wurde von Judith Mai-
er-Hagen die Geschichte von »Pippa und Pelle im Schnee« vorgelesen
und anschließend wurden Schneeflocken gebastelt, denn der echte
Schnee lässt ja noch auf sichwarten. Dennoch ging es in der Bibliothek auf
eine kurze Schlittenfahrt. Bild: Stadt Engen

werden seine verrückten Strei-
che von seinem entnervten Be-
sitzer vereitelt. Doch als plötz-
lich ein ebenso lustiges wie
bezauberndes Außerirdischen-
Mädchen mit erstaunlichen
Kräften in der Nähe der Farm
bruchlandet, erkennt Shaun so-
fort die einmalige Chance: Mit-
hilfe der Außerirdischen kann
er jedeMenge neuer Späße und
Abenteuer anstellen.
Gleichzeitig ist es aber auch der
Beginn einer Mission, die Au-
ßerirdische wieder sicher nach
Hause zu bringen.

Engen. Am Dienstag, 18. Febru-
ar, um 15:30 Uhr, herrscht Ufo-
Alarm in der Stadtbibliothek.
Alle Kinder ab fünf Jahren sind
zum Kinderkino in die Stadtbi-
bliothek eingeladen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Zum Inhalt des Films: Seltsame
Lichter über demverschlafenen
Städtchen Mossingham kündi-
gen die Ankunft eines geheim-
nisvollen Besuchers aus einer
fernen Galaxie an. Aber auf der
nahe gelegenen Mossy Bottom
Farm hat Shaun ganz andere
Dinge im Kopf, denn ständig

Kinderkinoam18. Februar inder Stadtbibliothek
fürKinder ab fünf Jahren

StreichemitShaun,
demlustigenSchaf

Engen.Diemonatliche Energie-
beratung der Energieagentur
Kreis Konstanz berät kostenfrei
und neutral zu den Themen
Heizkosteneinsparung, Wärme-
dämmung,Heiz- undSolartech-
nik, Warmwasserbereitung, re-
generative Brennstoffe und die
Fördermöglichkeiten.
Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeitmit der Verbrau-
cherzentrale angeboten und
findet jeden dritten Montag im
Monat von 15:30 bis 17:30 Uhr
im Bürgerbüro Engen statt.
Nächster Beratungstermin ist
amMontag, 17. Februar.
Um die Terminwünsche vorbe-
reiten zu können, ist eine An-
meldung bei der Energieagen-
tur Kreis Konstanz gGmbH
notwendig unter der Telefon-
nummer 07732/939-1234.

Energieberatung
am17. Februar

Kostenfrei undneutral

Hegau. Die Landfrauen Sto-
ckach-Engen laden am 11. und
18. Februar von 20 bis 22 Uhr in-
teressierte Frauen in die Schule
inMühlhausen ein. Unter Anlei-
tung der Referentin Giovanna
Vasallo findet der Kurs »Ta-
schen nähen - auch für Anfän-
ger« statt. Die Kosten betragen
20 Euro. Anmeldung bei Andrea
Lang, Telefon 07733/8571 oder
0172/7235173.

Taschennähen
Landfrauen

Stetten.DerMännergesangver-
ein »Treu deutschem Lied«
Stetten lädt alle aktiven und
passivenMitglieder, Vereinsver-
treter sowie Freunde und Gön-
ner des Vereins am Mittwoch,
12. Februar, um 20 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung ins
Gasthaus »Kreuz« ein. Neben
den verschiedenen Berichten
stehen auch Ehrungen auf der
Tagesordnung.

Jahreshaupt-
versammlung

MGVStetten

Bargen. AmDonnerstag, 6. Feb-
ruar, lädt der Musikverein Bar-
gen zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Beginn ist um 20 Uhr
imörtlichenBürgerhaus. Neben
der Berichterstattung über das
abgelaufene Vereinsjahr steht
ein Ausblick auf das laufende
Jahr auf der Tagesordnung.
Der Musikverein Bargen freut
sich über zahlreiches Erschei-
nen der Mitglieder, Gönner und
Interessierten.

Jahreshaupt-
versammlung

MVBargen

W E I N H A U S V I N OT H E K
E N G E NI N
&
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GGEEBBHHAARRTT

Öffnungszeiten

lSchwarzwaldstraße 2a Engen
lTel. 07733/5422 Fax 3173

www.weinhaus-gebhart.de

Mo. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 23.00 Uhr

Neu für Sie
im Sortiment:

BIRNOH
Birnoh verkörpert

den Geschmack vom
westlichen Bodensee.

In ihm ist die herbe Süße
des ursprünglichen

Birnensaftes mit
der Raffinesse seines

hochprozentigen
Ur-Destillates vereint.

So entsteht ein
unverwechselbares

Geschmackserlebnis.

Ein weicher Aperitif mit
18% vol. Alkoholgehalt.

0,5-l-Fl. = 21,90 €
0,2-l-Fl. = 10,90 €



Ferienbetreuung 2020

Schulferien sind

Osterferien: 06.04. bis 17.04.2020
Pfingstferien: 02.06. bis 12.06.2020
Sommerferien: 30.07. bis 11.09.2020
Herbstferien: 26.10. bis 30.10.2020
Weihnachtsferien: 23.12. bis 31.12.2020

Neustrukturierung der Ferienbetreuung

Auch im Jahr 2020 wird die Stadt Engen für berufstätige Eltern eine Ferienbetreuung anbieten. Für Kindergartenkinder
wird die Ferienbetreuung in den einzelnen Kinderbetreuungseinrichtungen für die Oster-, Pfingst-, Sommer- und
Herbstferien angeboten. Die möglichen Betreuungszeiten können Sie dem Ferienkalender, der auf unserer Homepage
unter https://www.engen.de/pb/engen/Startseite/Die+Stadt/Kinderbetreuung.html zum Download zur Verfügung steht,
entnehmen.
In jeder beteiligten Einrichtung können im Rahmen des normalen Kindergartenangebots (Tagesablauf) täglich maximal bis
zu 10 Kinder betreut werden, solange in den einzelnen Kindertageseinrichtungen freie Kapazitäten vorhanden sind. Je
nach der Belegungsentwicklung in den einzelnen Kinderbetreuungseinrichtungen kann kurzfristig auch nur eine
eingeschränkte Ferienbetreuung nach Absprache angeboten werden. Damit die Planung in den einzelnen Einrichtungen
rechtzeitig erfolgen kann, sind die Anmeldungen bis spätestens 6 Wochen vor Ferienbeginn vorzunehmen. Eine
Anmeldung ist verbindlich und kann nicht zurückgezogen werden. Die Erwerbstätigkeit ist bei der Anmeldung zur
Ferienbetreuung entsprechend nachzuweisen. Anmeldungen erhalten Sie in den einzelnen Kinderbetreungseinrichtungen.

Eine Veränderung gibt es bei der Ferienbetreuung für Grundschulkinder. Um allen Eltern von Grundschülern ein
gleichwertiges Betreuungsangebot anbieten zu können und um die Kinderbetreuungseinrichtungen zu entlasten, wird das
Ferienbetreuungsangebot für alle Grundschüler (auch für Hortkinder) in die Räumlichkeiten der Grundschule verlagert.
Dort wird voraussichtlich ab den Osterferien 2020 die Ferienbetreuung stattfinden. Ein weiterer Grund für die Auslagerung
der Ferienbetreuung ist die gesetzlich verankerte Qualitätssicherung in der Kinderbetreuung die vorschreibt, dass
Betreuungsangebote altersentsprechend und in altersgerechten Räumlichkeiten zu erfolgen hat. Dies war bisher nur
bedingt möglich. Das Ferienbetreuungsangebot für Grundschüler wird künftig für die Winter-/Fasnachtsferien, Oster-,
Pfingst-, Sommer- und Herbstferien angeboten. Vorgesehen ist eine Erweiterung des Betreuungsangebotes auf die erste
Januarwoche in den Weihnachtsferien ab 2021. Das Betreuungsangebot kann innerhalb der gesamten Sommerferien für
maximal 4 Wochen genutzt werden. Es besteht die Möglichkeit, nur einzelne Kalenderwochen zu buchen. Die Inan-
spruchnahme von einzelnen Tagen ist nicht möglich.

Der tägliche Ausgangspunkt für die Betreuung ist die Grundschule in Engen, wobei angestrebt wird, mit den Kindern so viel
wie möglich nach draußen zu gehen und dabei auch kleinere Ausflüge zu unternehmen. Damit Aktivitäten und Projekte von
den Fach- und Betreuungskräften geplant und vorbereitet werden können, ist eine verbindliche Anmeldung mindestens 6
Wochen vor Ferienbeginn vorzunehmen. Eine Anmeldung ist verbindlich und kann nicht zurückgezogen werden. Die
Ferienbetreuung wird ganztägig (07:00 bis 17:00 Uhr Mo – Do, 07:00 bis 16:00 Uhr Fr) sowie mit verlängerten
Öffnungszeiten (07:30 bis 13:30 Uhr) angeboten. Mit Ausnahme der Tage, an denen Ausflüge durchgeführt werden,
erhalten die Kinder ein Mittagessen. Das Essensgeld wird nach Beendigung der Ferienbetreuung zum Bezugspreis in
Rechnung gestellt. Über zusätzliche Kosten für Ausflüge usw. werden die Eltern rechtzeitig informiert. Auch diese Kosten
werden separat in Rechnung gestellt und sind nicht in der Betreuungspauschale inbegriffen. Je Betreuungsform (ganztägig
oder verlängerte Öffnungszeiten) müssen mindestens 5 Anmeldungen vorliegen. Sollten weniger als 5 Anmeldungen
eingehen, muss das Betreuungsangebot leider ausfallen. Die Stadtverwaltung wird in diesem Falle informieren.
Anmeldungen erhalten Sie im Sekretariat der Grundschule sowie in der Kindergartenverwaltung und stehen zum Download
auf unserer Homepage bereit. Anmeldungen zur Ferienbetreuung für Grundschulkinder sind bei der Kindergarten-
verwaltung einzureichen. Die Abgabefrist für eine Anmeldung zur Ferienbetreuung für die Osterferien endet am
21. Februar 2020. Spätere Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden. Eltern von Kindern mit besonderen
Förderbedarf (Inklusion) wenden sich bitte direkt an die Kindergartenverwaltung.

Die Kosten belaufen sich pro Kind und angefangener Woche auf 35 Euro für die Betreuung in Gruppen mit verlängerten
Öffnungszeiten (Kindergarten und Grundschule) und 70 Euro für eine Betreuung in Regelgruppen (Kindergarten) und
Ganztagesgruppen (Kindertagesstätten und Grundschule). Eine tageweise Nutzung der Ferienbetreuung in den einzelnen
Einrichtungen und auch in der Grundschule kann aus erzieherischen und organisatorischen Gründen nicht angeboten
werden. Falls Betreuungszeiten infolge Krankheit des Kindes oder aus sonstigen Gründen nicht genutzt werden können,
führt dies nicht zu einer Minderung bzw. Erstattung der Kostenpauschale.
Auskunft erteilen auch Heike Kunle, Telefon 07733 502-248, E-Mail: HKunle@engen.de und Martina Berner, Telefon
07733 502-217, E-Mail: MBerner@engen.de, sowie Marina Weh, Telefon 07733 502-245, Email: MWeh@engen.de,
Hauptstraße 13 (Blaues Haus).
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Engen. Die Kolpingsfamilie En-
gen lädt herzlich zur Kolpings-
fasnet am Fasnetsmentig, 24.
Februar, ins katholische Ge-
meindezentrum ein. Einlass ist
ab 19 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr.
Das diesjährige Motto lautet
»Wir umfahren jedes Riff – mit
Kolpingskreuzfahrtschiff«.
Der Kartenvorverkauf findet am
Donnerstag, 30. Januar, von 19
bis 20 Uhr im Franziskussaal im
Pfarrhaus statt.

Kartenvorverkauf
Kolpingsfasnet

Engen. Ein technischer Defekt
an einer Trinkwasserpumpe im
Hochbehälter Hugenberg führ-
te am vergangenen Samstag-
abend in den Haushalten im
oberen Bereich der Maierhalde
zu nachlassendem Wasser-
druck.
Die Störung konnte aber inner-
halb kurzer Zeit vom Bereit-
schaftsteam behoben werden
und das Trinkwasser stand wie-
der wie gewohnt zur Verfügung.

Geringer
Wasserdruck

Stadtwerke Engen/
TechnischerDefekt

Neuhausen. Die Rebgeister
Neuhausen fahren am kom-
menden Freitag, 31. Januar, mit
einem Bus zum Nachtumzug
nachPfohren. Treffpunkt ist um
17 Uhr am Bürgerhaus in Neu-
hausen.
Auch am Sonntag, 2. Februar,
fährt ein Bus zumSonntagsum-
zugnachPfohren. Treffpunkt ist
um 11.15 Uhr am Bürgerhaus in
Neuhausen.
Hierbei besteht auch eine Mit-
fahrgelegenheit für Zuschauer.
Interessierte mögen sich bitte
frühzeitig unter Tel. 0176/
34489455melden.

MitdemBus
nachPfohren

NarrenzunftNeuhausen
Rebgeister

Der erste erfolgreiche Blutspendetermin in diesem Jahr fand am 20. Januar in der Stadt-
halle Engen statt. Insgesamt kamen 252 Personen zur Blutabnahme, davon waren 23 Personen zum ersten Mal
bei der Blutspende dabei. 237 Blutspenden konnten an den Blutspendedienst übergeben werden. Der DRK-Orts-
verein Engen dankte den Spenderinnen und Spendern herzlich. Bild: DRK-Ortsverein Engen

Anselfingen. Am Freitag, 7. Feb-
ruar,findetum20Uhr imSchüt-
zenhaus Anselfingen die Jah-
reshauptversammlung des
Musikvereins Anselfingen statt.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten von
Schriftführer, Kassier, Dirigent
und Vorstand auch Teilneuwah-
len der Vorstandschaft (Vorsit-
zender und Kassier) sowie die
Vorschau auf die Termine im
Jahr 2020. Alle Mitglieder, Gön-
ner und Interessierte sind herz-
lich eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

MVAnselfingen

Engen. Die Stadtmusik Engen
lädt herzlich am Freitag, 7. Feb-
ruar, um 20 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung in ihr Pro-
belokal (Jahnstraße 5 in Engen)
ein. Neben der Berichterstat-
tung über das vergangene Ver-
einsjahr stehen ein Ausblick auf
das laufende Jahr sowie die
Wahl der Vorstandschaft auf
der Tagesordnung.
Die Vorstandschaft der Stadt-
musik Engen freut sich über
zahlreiches Erscheinender akti-
ven und passiven Mitglieder
und Interessierten.

Jahreshaupt-
versammlung

Stadtmusik Engen

Neuhausen. Zu einer Vortrags-
veranstaltung mit dem Thema
»Energetisch gut drauf, von
morgens bis abends mit prakti-
schen Übungen« laden die
Landfrauen Stockach-Engen
am Freitag, 14. Februar, um 20
Uhr in den Gesundheitsschup-
pen in der Lindenstraße 33 in
Neuhausen ein.
Um Anmeldung bei Andrea
Lang, Tel. 07733/8571 oder
0172/7235173, wird gebeten.
Der Vortrag ist kostenlos, Spen-
den werden gerne entgegenge-
nommen.

Energetisch
gutdrauf

Landfrauen
Stockach-Engen

Hegau. Der Narrenverein Hat-
tingen bietet an seinem Fest-
wochenende von Freitag, 31. Ja-
nuar bis Sonntag, 2. Februar, ein
buntes Programm. Am Freitag
um 19 Uhr findet der große
Nachtumzug mit circa 35 Grup-
penund2.000Hästrägern statt.
Anschließend ist Partynacht.
Der Kinderumzug beginnt am
Samstag um 13 Uhr, um 13:30
Uhr ist Narrenbaumstellen mit
Brauchtumstanz, um 15 Uhr
Kindernachmittag in der Wit-
thohhalle,um19:30UhrBrauch-
tumsabend und die Partynacht
inderWitthohhalle. AmSonntag
findet um 13:30 Uhr der große
NarrenumzugderNarren-Vereini-
gung Hegau-Bodensee mit circa
50 Zünften und 3.700Hästrägern
undFestbetriebstatt.

BuntesProgramm
NarrenvereinHattingen

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-5660

Fax 0 77 33 / 9 72 31
E-Mail: info@info-kommunal.de

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

„Topfgucker”
... mal in die Töpfe geschaut:

Gulasch
gemischt aus Rind und Schwein

100g 1,18 €
Kalbsragout
mit Champignons – dazu gibts
ein feines Rahmsößle zum
Ablöschen 100g 1,99 €
Berner Pfanne
mit Käse und Gemüse

100g 1,29 €
Putengeschnetzeltes
natur und leicht 100g 1,29 €
Hirschpfeffer
mit Pfifferlingen und grünem
Pfeffer 100g 2,49 €
Filet-Töpfle
vom Schweinefilet mit Möhren,
Erbsen und Speckstreifen

100g 1,65 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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selbst ein Bild von den Anlagen
zu machen. Zum von den Stet-
tenern befürchteten »Schat-
tenschlag« bemerkte er, dass
»real achtStunden imJahr«ein
Schatten auf die oder das be-
treffendeWohnhaus falle.
In der Fragerunde äußerten so-
wohl Stettener als auchLeipfer-
dinger Bürger Missbilligung da-
rüber, dass die Gemeinden als
Betroffene nicht eingebunden
würden. »Die, die es vor der
Nase haben, sollten einbezogen
werden. Nur so erhalten Sie Ak-
zeptanz«, sagte ein Leipferdin-
ger Zuhörer an Marian Schreier
gewandt. Das sei ein berechtig-
ter Punkt, räumte Schreier ein.
»Das ist leider ein Grundprob-
lem von Verwaltung. Man muss
immer wieder Entscheidungen
treffen, die über die Grenzen hi-
nausgehen«. Diese gebe es
überall: »Das ist die Logik des
politischen Systems«. Bene
Müller warnte angesichts von
Nachfragen zumThema»Infra-
schall« oder »Beeinträchti-
gung anderer Energierzeuger«
vor den »Irrtümern«, die vor
allem im Internet Verbreitung
fänden. Müller machte zudem
deutlich, dass es ohnehin weni-
ge geeignete Standorte gebe:
»Die Gefahr, dass imHegaumal
mehr als 30 Windräder stehen,
sehe ich nicht«.
»Die Betroffenheit hier ist
groß«, fasste der Stettener Mi-
chael Mayer die Stimmung zu-
sammen. »Wir schauen auf-
grund der Hanglage in den
Süden, wo die Räder stehen sol-
len, die Belastung ist groß«, so
Mayer, der anregte, das nächst-
gelegene Windrad weniger do-
minant über Stetten zu positio-
nieren.MarianSchreierbetonte,
das Landschaftsbild habe sich
schon immer verändert. »Auch
der Klimawandel führt zur
Landschaftsveränderung«, so
Schreier. Er gab zu bedenken,
dass man hier Vor- und Nach-
teile abwägen müsse. Bene
Müller betonte, die Anlagen
müsstendort stehen,woderEr-
trag optimal sei. Dennoch sei
man für einen Alterna-
tiv-Standort offen - möglicher-
weise auch auf Engener Gemar-
kung, wofür die Stadt offen sei.

nur 18 Prozent aus solchen
Quellen. Mit den geplanten
Windrädern der nächsten Ge-
neration könnten 30 Millionen
Kwh Strom für 30.000 Men-
schen jährlich erzeugt werden.
Auch Bene Müller von solar-
complex appellierte an das öko-
logische Bewusstsein der Zuhö-
rer: »Die Richtung stimmt, die
Geschwindigkeit nicht. Wir ha-
ben hier besondere Verpflich-
tungen, zum Landeswert aufzu-
schließen«. Müller warb für
einen »sinnvollen Mix« erneu-
erbarer Energien: Während die
Windkraftanlagen vor allem in
den Wintermonaten »ernten«,
seien die Photovoltaikanlagen
in denSommermonaten ausge-
lastet. Die neuenWindräder sei-
en zudem effektiver: Sie sind
höher als die Anlagen auf der
Stettener Höhe und in Verena-
fohren und können in höheren
Luftschichten »ernten«.Müller
forderte die Anwesenden auch
auf, sich vor Ort, in Wiechs,

ke«. Das Unternehmen beglei-
tet und gestaltet Bürgerbeteili-
gungsprozesse, derzeit auch die
Planungen zu den drei Wind-
kraftanlagen. Marian Schreier
legte die Beweggründe für den
Bau der weiteren Anlagen - in
Wiechs/Verenafohren stehen
bereits Windräder - dar. »Der
Klimawandel ist kein abstraktes
Thema mehr - am deutlichsten
sichtbar ist er imWald, der auf-
grund der Trockenheit unter
Käferbefall leidet«, so Schreier.
Man müsse in den nächsten
zehn Jahren Maßnahmen er-
greifen, um den dramatischen
Folgen des Klimawandels ge-
genzusteuern. »Und das ist an-
gesichts der kommunalen Pla-
nungsprozesse nicht besonders
viel Zeit«. Es herrsche akuter
Handlungsbedarf, auch ange-
sichts der schlechten Bilanz in
Sachen »Strom aus erneuerba-
ren Energien«: Baden-Würt-
temberg beziehe nur 25 Pro-
zent, der Landkreis Konstanz

Stetten (rau). Zumindest der
Wunsch von Bürgermeister Jo-
hannesMoser ging in Erfüllung:
Seiner Bitte um eine sachliche
Diskussion zu diesem emotio-
nalen Thema wurde entspro-
chen. Das Publikum im vollbe-
setzten Bürgerhaus im Engener
Ortsteil Stetten blieb relativ ru-
hig, beteiligte sich aber regemit
Beiträgen. Drei Windräder will
die Stadt Tengen auf ihrem ge-
meindeeigenen Gewann
»Brand« bauen. Für die Stette-
ner werden die Spitzen der An-
lagen im Süden der Gemeinde
zu sehen sein. Dies war der An-
lass, zu einer Informationsver-
anstaltung am Montagabend
vergangenerWoche einzuladen:
Der Tengener Bürgermeister
Marian Schreier, Bürgermeister
JohannesMoser und BeneMül-
ler von »solarcomplex« stan-
den Rede und Antwort. Mode-
riert wurde die Diskussion von
Wolfgang Himmel und Lisa
Fraunhammer von »transla-

Informationsveranstaltung inStetten zumgeplantenBau
vonWindkraftanlagendurchdie Stadt Tengen–Stettener vermissenMitspracherecht

GegenwindfürWindräder

Zahlreiche Zuhörer fanden sich im Stettener Bürgerhaus ein, um Tengens Bürgermeister Marian Schreier kriti-
sche Fragen zu den geplanten Windrädern über Stetten zu stellen. Die endgültige Entscheidung fällt am 8. März
in einemBürgerentscheid in Tengen. Erst dannwerden auch artenschutzrechtliche Analysen und Bodenuntersu-
chungen stattfinden. Bild: Rauser

Kompetent, freundlich, preiswert.

Und immer nah beim Kunden.

Stadtwerke Engen –Menschen mit Energie!

STROM | GAS | WASSER | TV | TELEFON | INTERNET
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»3DInventions« ist eine Schülerfirma aus dem Gymnasium En-
gen. Im Rahmen des Seminarkurses der elften Klasse arbeiten die Schüle-
rinnen und Schüler für ein Schuljahr an ihrer eigenen Geschäftsidee. Hier-
bei stehen vor allem das wirtschaftliche Denken und die Zusammenarbeit
in der Firma im Vordergrund. »Wir beschlossen, für unser Firmenkonzept
das 3D-Druckverfahren zu nutzen, und verkaufen nun mit der Unterstüt-
zung unseres Sponsors Förster-Technik aus Engen eigenproduzierte Pro-
dukte. Neben individuellen Werbegeschenken stellen wir auch nützliche
Alltagsgegenstände, wie Handyhalter und Dekoartikel, her«, beschreiben
die Schülerinnen und Schüler. Wer Interesse an einem individuell angefer-
tigten Produkt hat, das es nirgendwo zu kaufen gibt, kann die Produkte
der Schülerfirma auf eBay und auf regionalenMärkten erhalten. »Wir ver-
suchen auch auf Anfrage, die eigenen Ideen von Interessierten umzuset-
zen. Außerdem werden wir natürlich auch am Tag der offenen Tür am
Gymnasium Engen am 13. Februar vertreten sein«, so die Jungunterneh-
merInnen. Bei Wünschen oder Fragen kann man sie über 3d.inventions.
ge@gmail.com oder über Social Media (Instagram/ Facebook: 3dinven-
tions.junior) kontaktieren. Bild: Gymnasium Engen

stein. Er ist Künstlerischer Lei-
ter und Cembalist des von ihm
gegründeten Barockorchesters
ConcertoMünchen.
Mit der Besetzung »Flöte -
Cembalo« präsentiert die Stu-
bengesellschaft eine weitere
kammermusikalische Rarität,
für welche die Konzertreihe in
den Räumen des Engener Mu-
seums mittlerweile auch weit
über die Grenzen des Hegaus
hinaus bekannt ist.
JohannaDömötör selbstwird in
gewohnt unterhaltsamerWeise
durch den Abend führen.
Aufgrund der bekannt großen
Nachfrage nach Karten ist eine
Reservierung über www.stu
bengesellschaft-engen.de/re
servierungen zu empfehlen.
Eintrittskarten können im Vor-
verkauf ab sofort in der Buch-
handlung am Markt und bei
Schreibwaren Körner in Engen
erworbenwerden.

Engen. Zum diesjährigen Kon-
zert in der Reihe »Johanna Dö-
mötör& friends«derStubenge-
sellschaftEngen amSamstag, 8.
Februar, lädt die ausdemHegau
stammende Flötenprofessorin
Johanna Dömötör den jungen
preisgekröntenCembalisten Jo-
hannes Berger aus München zu
einem Duoabend ein. Die bei-
den Musiker werden um 19 Uhr
im Städtischen Museum Engen
Werke von Bach, Händel, Tele-
mann und Vivaldi für Flöte und
Cembalo spielen.
Johannes Berger ging bei natio-
nalen und internationalen
Wettbewerben als Preisträger
hervor. So gewann er unter an-
derem den Orgelwettbewerb
»GrandPrixBachdeLausanne«
in der Schweiz und erhielt zu-
dem den Publikumspreis. Seit
2009 ist Johannes Berger Orga-
nist und Kustos an der größten
Freiluft-Orgel der Welt in Kuf-

Konzertreihe»JohannaDömötör& friends«
wird am8. Februar fortgesetzt

BarockeKöstlichkeiten:
FlötetrifftCembalo

Engen. Der Skiclub Engen hat
für die nächste Skiausfahrt
nach Hittisau am 1. Februar
nochwenige freie Plätze im Bus
zur Verfügung.
Die Kosten für die Busfahrt be-
tragen 16EuroproPerson. Treff-
punkt ist um6:15 Uhr amBahn-
hof Engen.
Reservierung und weitere In-
formationen bei Jochen Spren-
ger unter Tel. 07733/504840.

NochPlätze frei
Skiclub Engen

Bittelbrunn. Die Bittelbrunner
Abteilung der Freiwilligen Feu-
erwehr Engen hält ihre Jahres-
hauptversammlung am Freitag,
7. Februar, um 20 Uhr im Gast-
haus »Restauration Rigling« in
Bittelbrunn ab.
Neben den regulären Tagesord-
nungspunkten finden dieses
Jahr die Wahlen des Komman-
danten, dessen Stellvertretern
sowie des Abteilungsausschus-
ses statt.
Weitere aktuelle Themen des
Jahres 2020 wie die Fahrzeug-
weihe und Eröffnung des um-
gebautenGerätehauseswerden
angesprochen.
Im Anschluss an den offiziellen
TeilwerdenBilder vonÜbungen,
Lehrgängen und verschiedenen
Aktionen vom vergangenen
Jahr gezeigt.
Neben den Aktiven sind auch
die Kameraden der Altersabtei-
lung, die Bevölkerung und Be-
teiligte des Gerätehausumbaus
sowie Unterstützer der Fahr-
zeugbeschaffung zur Jahresver-
sammlung eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

FFWBittelbrunn

Engen/Ortsteile. Am Donners-
tag, 13. Februar, finden die
Hauptuntersuchungen der
land- oder forstwirtschaftli-
chen Zugmaschinen gemäß Pa-
ragraph 29 StVZO statt: von 11
bis 13 Uhr am Bürgerhaus Bar-
gen, von8bis 10.30Uhr amBür-
gerhaus Biesendorf, von 13.30
bis 15 Uhr am Bürgerhaus Stet-
ten und von 15.15 bis 16 Uhr bei
Fima Former, Richard-Sto-
cker-Straße 10 c in Engen.

Hauptuntersuchung

Land-oder forstwirt-
schaftlicheZugmaschinen

Wochenendknüller Do., 30.01.–Sa., 01.02.2020
Blätterteig-Variationen – Wienerle im Blätterteig,
Schinken-Käse-Schnecken, Gemüse-Käse-Schnecken,
Brätzöpfe oder Filettaschen 100 g nur 1,40 €

Superknüller am Dienstag, 04.02.2020
Schälripple frisch –
fleischig 100 g nur –,59 €

Do.: 30.01. Wildschweinbraten
Fr.: 31.01. deftiger Gulasch
Mo.:03.02. Rollschinken
Di.: 04.02. Lasagne
Mi.: 05.02. gek. Knöchle, Schw. Medaillons

in Champignonrahmsoße
Täglich frischer hausgemachter Kartoffelsalat!

– warme Bratensoße zum Fleisch –

Montags ab 14.30 Uhr frische Blut- und Leberwürste,
Kesselfleisch, gekochtes und rohes Sauerkraut!

Schw.-Braten – aus Nuss oder Hüfte 100 g –,99 €
Schinkenwurst –Meisterklasse 100 g –,99 €
Wienerle – knackig frisch 100 g –,99 €
Tettnanger Käse – 50% Fett i.Tr. 100 g 1,49 €

Angebot von Do., 30.01. bis Mi., 05.02.2020

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. und Fr. 7 – 13 und 14.30 – 18 Uhr

Mi. und Sa. 7 – 12.30 Uhr
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werbslosen. Wer wird für die
Erhebung ausgewählt? In ei-
nem mathematischen Zufalls-
verfahren werden zunächst Ge-
bäude beziehungsweise
Gebäudeteile gezogen. Erhe-
bungsbeauftragte ermitteln vor
Ort, welche Haushalte in den
ausgewählten Gebäuden woh-
nen und kündigen sich bei die-
sen mit einem handschriftlich
ergänzten Ankündigungs-
schreiben mit Terminvorschlag
an.
Für die ausgewählten Haushal-
te besteht Auskunftspflicht.
Sie werden innerhalb von fünf
aufeinander folgenden Jahren
bis zu viermal im Rahmen des
Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Er-
hebungsbeauftragte des Statis-
tischen Landesamtes Baden-
Württemberg suchen die
Haushalte zum vorgeschlage-
nen Termin auf und bitten sie
umdie Auskünfte.
Die Erhebungsbeauftragten er-
fassen die Antworten mit ei-
nem Laptop. Sie können sich
mittels eines Ausweises als Be-
auftragtedesStatistischenLan-
desamtes Baden-Württemberg
ausweisen. Die Auskünfte kön-
nen für alle Haushaltsmitglie-
der von einer volljährigen Per-
son erteilt werden.
Die Durchführung der Befra-
gung ist für die Haushalte die
einfachste und Zeit sparendste
Form der Auskunftserteilung.
Alternativ haben diese auch die
Möglichkeit, den Fragebogen
via Onlineformular oder in Pa-
pierform selbst auszufüllen.
Alle erhobenen Einzelangaben
unterliegen der Geheimhal-
tung und dem Datenschutz
und werden weder an Dritte
weitergegeben noch veröffent-
licht.
Nach Eingang und Prüfung der
Daten im Statistischen Landes-
amt werden die Erhebungs-
merkmale getrennt von den
personenbezogenen Hilfs-
merkmalen gespeichert. Im
weiteren Verlauf werden die
Daten anonymisiert und zu ag-
gregierten Landes- und Regio-
nalergebnissen weiterverar-
beitet.

Hegau. Über das ganze Jahr
2020 werden seit 7. Januar in
mehr als 900 Gemeinden rund
55.000 in einer Stichprobe aus-
gewählte Haushalte in Ba-
den-Württemberg von Intervie-
werinnen und Interviewern des
Statistischen Landesamtes be-
fragt.
Dies sind rund 1 Prozent der
insgesamt rund 5,3 Millionen
Haushalte im Südwesten.
Neben dem Grundprogramm
zur wirtschaftlichen und sozia-
len Lage der Bevölkerung sowie
denseit 1968erhobenenFragen
der EU-weit durchgeführten
Befragung zur Arbeitsmarktbe-
teiligung werden ab 2020 zu-
sätzlich Fragen der ebenfalls
EU-weit durchgeführten Befra-
gung zu Einkommen und Le-
bensbedingungen gestellt.
Brenner: »Die Ergebnisse des
Mikrozensus sind eine ganz
wichtige Informationsquelle zu
den Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen derMenschen«.
Was ist der Mikrozensus? Der
Mikrozensus ist eine amtliche
Haushaltsbefragung bei jähr-
licheinemProzentderHaushal-
te. Durch denMikrozensus wer-
den wichtige Daten über die
wirtschaftliche und soziale Lage
der Bevölkerung ermittelt.
Die Ergebnisse dienen als
Grundlage für politische, wirt-
schaftliche und soziale Ent-
scheidungen in Bund und Län-
dern.
Sie stehen auch der Wissen-
schaft, der Presse und interes-
sierten Bürgerinnen und Bür-
gern zur Verfügung. Über 1.000
Haushalte werden pro Woche
befragt. Die Angaben beziehen
sich dann jeweils auf eine vorab
bestimmte feste Berichtswo-
che.
Diese Angaben bilden die
Grundlage für Meldungen wie
»Ein höheres Bildungsniveau
verbessert die Chancen auf ein
höheres Gehalt« und »Auch
ohne Kinder suchen Frauen sel-
tener eine Vollzeitstelle«.
Die Auskünfte von Menschen
im Rentenalter sind dabei ge-
nauso wichtig wie die Angaben
von Angestellten, Selbstständi-
gen, Studierenden oder Er-

Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle
ausgewählten Haushalte umUnterstützung

Start Mikrozensus 2020
in Baden-Württemberg

Die Vorschüler des Kindergartens Welschingen wurden von der
Verkehrserziehung des Polizeipräsidiums Konstanz besucht. Fr. Schnopp
startete mit dem theoretischen Teil, und im Anschluss ging man zusam-
men auf die Straße, um die Theorie vor Ort in die Praxis umzusetzen. Zum
Abschluss bekamen die Kinder noch ein kleines Geschenk.

Bild: Kindergarten Welschingen

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Erdgas ist die saubere und

effiziente Alternative zu Erdöl.

Damit können Sie nicht nur

Ihr Eigenheim auf Temperatur

bringen, sondern auch Ihre

eigene Sterneküche betreiben.

Bon Appétit!

Gemüse vomMarkt,
Gas von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-eengen.de
www.stadtwerke-eengen.de
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und Entwicklung auf kommu-
naler Ebene zu erörtern und Öf-
fentlichkeitsarbeit zur Förderung
dessozialenZusammenhaltsund
zum Informationsaustausch un-
terBürgern zubetreiben
Große Bedeutung wird auf der
zukünftigen Begegnungsstätte
(BGS) in der Peterstraße 1 in der
Altstadt liegen mit der Vision
einer zentralen Anlaufstelle zur
Wegweisung des sozialen Netz-
werks in Engen und eines »an-
erkannten« Bausteins der sozi-
alen Infrastruktur.
Die Räumlichkeiten sollen als
eine dauerhafte Begegnungs-
stätte eingerichtet werden. Sie
hat organisatorische Aufgaben
für alle internen und externen
Angebote. So werden eine ent-
sprechende Datenbank und ein
Kalender zentral koordiniert
und verwaltet. Interne Projekte
und Angebote entstehen aus
den einzelnen Themenkreisen
des »Kreises Unser buntes En-
gen«
Externe Angebote sind Angebo-
te der Kooperationspartner. In
der Begegnungsstätte werden
die Daten in einer Datenbank
verwaltet und bei entsprechen-
demBedarf angeboten. Alle An-
gebote (interne und externe)
können in oder außerhalb der
Begegnungsstätte stattfinden.
Wichtig dabei ist, dass die Be-
gegnungsstätte als zentrale An-
laufstelle und als Lotse und
Wegweiser agieren kann.

Engen (eb/her). Zielgruppen
der Projekte und Angebote sind
Familien, Kinder, Jugendliche,
Frauen, Männer, Senioren, ge-
sundheitlich eingeschränkte
Menschen, Menschen mit Han-
dicap, von Armut betroffene
Menschen, Benachteiligte und
diskriminierte Menschen, Men-
schen mit Migrationshinter-
grund und Flüchtlinge.
Der Ansatz ist kultur- undgene-
rationsübergreifend.
Ziele:Der »Verein Unser buntes
Engen« versteht sich als län-
der- und kulturübergreifender
Zusammenschluss von allen
Engener Einwohnern und als
Vertretungsorgan der Engener
Bevölkerung mit internationa-
len Wurzeln. Er unterstützt das
Zusammenwachsen aller Enge-
ner Bevölkerung mit und ohne
internationale Wurzeln zu einer
Gesellschaft in Vielfalt, arbeitet
unabhängig von ethnischen,
kulturellen, religiösen oder or-
ganisationsbezogenen Zugehö-
rigkeiten, fördert die Partizipa-
tion und leistet durch seine
Arbeit einen Beitrag zum sozia-
len Frieden.
Der »Verein Unser buntes En-
gen« hat die Aufgabe, unter-
schiedlicheMaßnahmen für ein
harmonisches gesellschaftli-
chesMiteinanderunddieVertre-
tung der Interessen der Engener
Bevölkerung mit internationalen
Wurzeln durchzuführen; den Ge-
meinderat, die Verwaltung und
alle relevanten Akteure und Ein-
richtungen bei der Erfüllung ih-
rer Aufgaben durch Anregun-
gen, Anfragen, Empfehlungen,
Stellungnahmen und Mitarbeit
in allen Fragen zu unterstützen
und zu beraten; migrantische
Teilhabe und Partizipation zu
fördern; globale Zusammen-
hänge hinter Migration, Flucht

Verein»UnserbuntesEngen«wurdegegründet

AusdemKreiswirdnunein
Verein: Am 18. Januar hoben 22
Gründungsmitglieder den
Verein»Unser buntes Engen«
imkatholischenGemeinde-
zentrumausder Taufe. Sie
stimmtennicht nur der
Vereinssatzung zu, sondern
auchder Einrichtung einer
Begegnungsstätte in der
Peterstraße 1. EinMitglieds-
beitragwurdenicht festgelegt
- jedesMitglied entscheidet
selbst über dieHöhe.

Länder-undkulturübergreifend

Vorstandschaft
Vorsitzender:Ajmal Farman,
erste stellvertretende Vor-
sitzende: Ursula Lock, zwei-
te stellvertretende Vorsit-
zende: Gaetana D’Agosto,
Lisa Hensler kraft Amtes als
Integrationsbeauftragte
der Stadt, Kassiererin: Gitta
Biller, Schriftführerin und
Öffentlichkeitsarbeit:Mela-
nieWieczorek.
Außerdem fünf Themen-
kreissprecher als gleichbe-
rechtigte stellvertretende
Vorsitzende:RamonaMarks/
Kulinarik, Jutta Pfitzenmai-
er/Flüchtlingsarbeit, Ronja
Hoppe/Familie, Jacqueline
Kennedy/Bildung und Kul-
tur, Stefan Gebauer/Begeg-
nungsstätte.

Am 18. Januar wurde der Verein »Unser buntes Engen« im katholischen
Gemeindezentrum aus der Taufe gehoben. Bild: Unser buntes Engen

gen, Flurlingen, Feuerthalen,
Gailingen, Gottmadingen,
Hallau, Hilzingen, Jestetten,
Klettgau, Laufen-Uhwiesen,
Löhningen, Lottstetten, Mühl-
hausen-Ehingen, Mühlingen,
NeuhausenamRheinfall, Neun-
kirch, Oberhallau, Öhningen,
Rafz, Ramsen, Rheinau, Riela-
singen-Worblingen, Schaffhau-
sen, Schlatt, Schlatt-Paradies,
Schleitheim, Siblingen, Singen,
Stein am Rhein, Steißlingen,
Stetten, Stühlingen, Tengen,
Thayngen, Trüllikon, Volkerts-
hausen,Wangen.Wilchingen.
Teilnehmende Autorinnen und
Autoren sind Lukas Bärfuss, Jan
Peter Bremer, Arno Camenisch,
Alexandra Cedrino, Stefanie de
Velasco, John von Düffel, Ra-
phaela Edelbauer, Max Goldt,
Frank Goosen, Verena Güntner,
Fabian Hischmann, Thomas
Hürlimann, Pascale Kramer, Ju-
dith Kuckart, Miku Sophie Küh-
mel, Andrej Kurkow, Lorenz
Langenegger, Thomas Meyer,
Terézia Mora, Kurt Oesterle,
Markus Orths, Katerina Polad-
jan, Matthias Politycki, Chris-
toph Poschenrieder, Benjamin
Quaderer, Dragica Rajčić Holz-
ner, Tonio Schachinger, Norbert
Scheuer, Nadine Schneider,
Christoph Schwyzer, Chris Inken
Soppa, Tabea Steiner, Niko
Stoifberg, Jackie Thomae, Ulrike
Ulrich, David Wagner, Kai
Weyand und Joachim Zelter.
Weitere Infos finden Interes-
sierte unter bibliotheken@sin
gen.de sowie unter www.erzähl
zeit.com.

Hegau. Das grenzüberschrei-
tende Literaturfestival »Erzähl-
zeit ohne Grenzen« Sin-
gen-Schaffhausen präsentiert
auch bei seiner elften Ausgabe
vom 26. März bis 5. April eine
Vielfalt von Autorinnen und Au-
toren an attraktiven Leseorten
in 46 Städten und Gemeinden
inDeutschlandundderSchweiz.
Die Werke von Terézia Mora,
ArnoCamenisch, ThomasMeyer
und 35 weiteren AutorInnen er-
möglichen perspektivenreiche
Einblicke in das aktuelle
deutschsprachige Literatur-
schaffen.Mit LukasBärfuss liest
der aktuelle Träger des Ge-
org-Büchner-Preises und mit
Pascale Kramer, die 2017 den
Schweizer Grand Prix Literatur
erhielt, unternimmt die dies-
jährige »Erzählzeit ohne Gren-
zen«einenExkurs indasaktuelle
französischsprachige Literatur-
geschehen. Darüber hinaus er-
weiternvielbeachteteDebütsdas
Spektrumdes Literaturfestivals.
Die Eröffnungsveranstaltung
findet amDonnerstag, 26. März,
um 19.30 Uhr mit dem deut-
schen Schriftsteller Frank Goo-
sen in der Stadthalle Singen
statt. Bis auf das abschließende
Sonntagsfrühstückmit Thomas
Hürlimann am Sonntag, 5. April,
um 10.30 Uhr, ebenfalls in der
Stadthalle Singen, ist der Ein-
tritt zu allen Veranstaltungen
frei.
TeilnehmendeGemeinden sind
Aach, Beggingen, Beringen,
Buchberg, Blumberg, Büsingen,
Diessenhofen, Dörflingen, En-

Literaturfestival vom26.Märzbis 5. April
mit 38AutorInnen in46StädtenundGemeinden

»ErzählzeitohneGrenzen«
Singen-Schaffhausen
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ÖffentlicheBekanntmachung

7. Änderungdes»Flächennutzungsplanes 2000 -Änderung«:
Deckblatt Sondergebiet GroßflächigePV-AnlageBrächle - Flur 3519, Engen-Welschingen

Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungsplans im Deckblattverfahren und frühzeitige Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung des Planentwurfes 7. Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000 - Änderung«: Deckblatt Großflächige
PV-AnlageBrächle - Flur 3519, Engen-Welschingen

Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Engen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 22.01.2020 be-
schlossen, den Flächennutzungsplan imDeckblattverfahren zu ändern. Der Entwurf wurde vorgestellt und gebilligt und die frühzeiti-
ge Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Ziel und Zweckder Planung:

Geplant ist auf einer landwirtschaft-
lichen Fläche in Welschingen, Ge-
wannUrsprung, eine rd. 0,7 - 0,9 gro-
ße Photovoltaik-Freiflächenanlage
zu errichten. Das Flurstück 3519 liegt
an der Bahnverbindung Engen-Sin-
genaufHöhedesPumpwerksBräch-
le auf GemarkungWelschingen. Ent-
sprechend der Förderrichtlinien des
Erneuerbare-Energie-Gesetzes (EEG)
liegt die Fläche längs von Autobahn
oder Schienenwegen in einer Entfer-
nung von bis zu 110m. Der Geltungs-
bereich umfasst das gesamt Flur-
stück 3519 mit 3,3 ha, das Solarfeld
wird jedoch nur eine Größe von 0,7
bis 0,9 ha besitzen, in welchem eine
Schutzzone für eine archäologische
Fundstätte ausgespart werden soll.
Die Änderung des Flächennutzungs-
planes soll gem. § 8 Abs. 3 BauGB im
Parallelverfahren zum Vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan »Großflä-
chige PV-Anlage Brächle - Flur 3519«mit Vorhaben- und Erschließungsplan durchgeführt werden.

Der Entwurf und die Begründung liegen vom07.02.2020bis einschließlich09.03.2020 zur Ansicht öffentlich bei den folgenden Stel-
len aus:

1. StadtverwaltungEngen, Stadtbauamt,Marktplatz 2, 78234 Engen, erstes Obergeschoss, im Flur
Dienststunden: Montag-Freitag von 8.30-12 Uhr undMittwoch von 14-18 Uhr

2. StadtverwaltungAach,Rathaus, Hauptstraße 16, 78267 Aach
Dienststunden: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8-12 Uhr

Dienstag von 14-16.30 Uhr und Donnerstag von 14-18 Uhr

3. GemeindeverwaltungMühlhausen-Ehingen,Rathaus, Schlossstraße 46, 78259Mühlhausen-Ehingen
Dienststunden: Montag von 8-13 Uhr, Dienstag von 8-12 Uhr und 14-18 Uhr

Mittwoch undDonnerstag von 8-12 Uhr und Freitag von 8-13 Uhr

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf während der genannten Dienststunden schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, oder bei den weiteren Stellen
vorbringen. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Änderung des Flächennut-
zungsplanes unberücksichtigt bleiben.

Die Unterlagen können auch auf der Homepage der Stadt Engen unter www.engen.de Ruprik Bauen &Wohnen eingesehenwerden.

Engen, 29.01.2020

Für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
JohannesMoser,Vorsitzender
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7. Änderung des "FNP 2000 - Änderung"
Deckblatt Großflächige PV-Anlage Brächle
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Stadtbauamt Engen, 22.01.2020

Bahnverbindung Engen-Singen
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men. »Ein Hauptthema wird
auch ein Nutzungskonzept für
die geweihte Kapelle sein«,
kündigte Häußler an.
Unter ihre Fittiche genommen
hat der Schwarzwaldverein
auch den vor zehn Jahren ent-
standenen Planeten-Lehrpfad
EngensowiedenPlaneten-Rad-
weg, auf deren Entstehung Ini-
tiator Jobst Knoblauch zurück-
blickte. Als »I-Tüpfelchen«
fehle jetzt nur das Modell der
Sonne imMaßstabM 1:1 Milliar-
de, eine Bronzekugel von 1,40
Metern Durchmessern, an de-
ren Gestattungsvertrag noch
gefeilt werden sollte, so Knob-
lauch.
»Der Schwarzwaldverein mit
Peter Kamenzin als Motor und
Motivator ist gut aufgestellt«,
würdigte Bürgermeister Jo-
hannes Moser die vielfältigen
Aktivitäten und dankte für das
große Engagement für Natur-
schutz und Heimatpflege. Die
Organisation und Durchfüh-
rung der 24-Stunden-Wande-
rung sei für den Verein mit viel
Aufwand verbunden gewesen,
»die Veranstaltungwar aber für
unsere Stadt und die Region ein
tolles Highlight«, betonte Mo-
ser. Hinsichtlich der Sanierung
der Spitalkapelle empfahl er, För-
deranträge an die Bürgerstiftung
Engen und an die Dr.-Ka-
rin-Schädler-Stiftung zu stellen.
Als städtische Beiträge im Zei-
chen der Verantwortung für die
Natur kündigte Moser eine er-
neute »Stadtputzede« an so-
wie im Rahmen der Klima-
schutzaktiondesGemeindetags
Baden-Württemberg das Pflan-
zen von 11.000 Bäumen - für je-
denBürger Engens einenBaum.
»Die ersten 6.000 Baumsetz-
linge werden am 14. März in
Welschingenundam28.März in
Stetten in den Boden ge-
bracht«, lud der Bürgermeister
zur Mitwirkung ein. Im Namen
desPräsidiumsdesSVW-Haupt-
vereins in Freiburg dankte auch
Lars Nilson für das umfangrei-
che Wirken des Ortsvereins En-
gen, bevor die Versammlung
mit der traditionellen Digital-
schau mit Bildern von Horst
Schmid sowie einem Film über
»Hegau 24« ausklang.

406 Kilometer Wanderstrecke
zurückgelegt«, blickteWander-
wart Rolf Mahlbacher zurück,
nicht zu vergessen das erfolg-
reich durchgeführte Motor-
rad-Wochenende. Gerade auch
die Donnerstagnachmittags-
wanderungen erfreuten sich
großer Beliebtheit, stellte er zu-
frieden fest und richtete einen
herzlichen Dank an alle Wan-
derführerInnen.
Über das Projekt »Restaurie-
rung und Sanierung der Spital-
kirche«berichteteGeorgHäuß-
ler, Fachwart für Heimat und
Kultur. In einer ersten Aktion
habe ein Helferkreis rund um
die Kapelle eine Menge Ge-
strüpp und Müll entfernt. Das
undichte Dach sei inzwischen
repariert, sodass jetzt dieReno-
vierung der Wasserschäden am
Deckenputz im Innenraum an-
gegangen werden könne. Der
Zustand der Gruft sei nicht un-
problematisch, erläuterte Häuß-
ler, außerdem sei für 2020 unter
anderem geplant, die Marien-
grotte neben dem Eingang wie-
der herzustellen, ein neues Glo-
ckenseil anzubringen und im
Rahmen der weiteren Pflege
der Außenanlage Problemfäl-
lungen von Bäumen vorzuneh-

verein betreut werde, erforder-
ten mehrere Pflegeaktionen
pro Jahr. Für den BereichNatur-
schutz suche der Schwarzwald-
verein derzeit einen Nachfolger
für Frank Wittig. Schneide- und
Mäharbeiten am Diptam-Platz
am Schoren erfolgten dankens-
werter Weise durch Alfred Rig-
ling, so Kamenzin.
Das hohe ehrenamtliche En-
gagement im Schwarzwaldver-
ein Engen spiegelte sich erneut
auch in den Berichten der Fach-
warte wider: Wegewart Man-
fredWudy läuft im Rahmen der
Pflege und Überprüfung/Er-
neuerung der Markierung zwei-
mal pro Jahr das 83 Kilometer
umfassende EngenerWegenetz
und das 24 Kilometer langeWe-
genetz auf Gemarkung Mühl-
hausen-Ehingen ab. Als Fach-
wartWege für denBereich Aach
(17 Kilometer) wurde Wolfgang
Schöps nachgewählt. »Bei 46
Wanderungen mit insgesamt
684 Teilnehmern, darunter 16
Tageswanderungen mit 189
Teilnehmern und 26 Wochen-
tags-/Halbtageswanderungen
mit 470 Teilnehmern sowie eine
Mehrtageswanderung mit sie-
ben Teilnehmern, wurden im
vergangenen Jahr insgesamt

Engen (her). Auf ein sehr aktives
Vereinsjahr, »in dem wir in un-
seren klassischen Disziplinen
Wege, Wandern, Naturschutz,
Heimat und Kultur und beson-
ders Heimatpflege wieder star-
ke Präsenz gezeigt haben«,
blickte Peter Kamenzin zurück
und dankte allen Aktiven des
Vereins für ihre engagierte Ar-
beit. »Unsere Hegau 24 mit ei-
nerWegstreckevonmehrals80
Kilometern durch den Hegau
war eine sehr gelungene und
ganz besonders emotionale
Veranstaltung und es war eine
große Nummer, so etwas zu
stemmen«, hob Kamenzin her-
vor und richtete einen beson-
deren Dank an Heike Kunle
(»Sie ist die Initiatorin und im
Organisatorischen die Haupt-
person«) sowie an den TV En-
gen für die große Unterstüt-
zung. Auch finanziell war die
Veranstaltung eine Punktlan-
dung.
»Wir haben kräftig gegraben
und große Steine geschleppt«,
berichtete Peter Kamenzin vom
derzeitigen mühsamen Her-
richten des Verbindungsgangs
vom Sudhaus in Richtung ehe-
malige Mälzerei und zeigte sich
erfreut über zunehmend mehr
Besucher auf dem Hohenhewen,
auf dem der vor mehr als 20
Jahren gegründete Arbeitskreis
für Sauberkeit und Nachschnitt
der Gehölze sorgt. Auch der Er-
halt unddiePflegederTalkapelle
als weiteres heimatpflegerisches
Objekt, das vom Schwarzwald-

EinebeeindruckendeBilanz an
AktivitätenundVeranstaltun-
genkonntender Vorsitzende
Peter Kamenzin unddie
Fachwarte auchbei der gut
besuchtenMitgliederver-
sammlungdes Schwarzwald-
vereins Engen imkatholischen
Gemeindezentrumziehenund
machtenbereits neugierig auf
die Angebote im laufenden
Jahr. Höhepunkt des vergan-
genen Jahreswar die erstmals
durchgeführteRund-um-die-
Uhr-Wanderung»Hegau 24«,
deren zweite Auflage für das
Jahr 2021 geplant ist. Der
Mitgliederstandbeläuftsich
derzeit auf 276.

Schwarzwaldvereinbietet breiteVielfalt anAktivitäten
und leistetwertvolleArbeit in verschiedenstenBereichen

»Hegau24«warvielbeachtetesHighlight

Für 25-jährige Mitgliedschaft beim Schwarzwaldverein Engen zeichnete
der Vorsitzende Peter Kamenzin (von links) Marianne und Ulrich Clauss
sowie Ursula und Günter Schmaglinski aus. Ebenfalls seit 25 Jahren sind
Maria Gaißer sowie JosefineundManfredWegglerMitglieder des Schwarz-
waldvereins Engen, Erika und Artur Steiner sind seit 40 Jahren im Verein,
Ursula Schütz sogar seit 50 Jahren. Sie waren bei der Jahreshauptver-
sammlung entschuldigt. Die Ehrungen werden zu gegebener Zeit nachge-
holt. Bild: Hering
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ohne Arbeit, 5.255 Frauen und
6.416 Männer. Gegenüber dem
Vorjahr waren 335 Menschen
weniger arbeitslos gemeldet.
Nach Rechtskreisen gegliedert
gehörten 6.239 zum Rechts-
kreis SGB III (Arbeitslosenversi-
cherung)und5.433zumRechts-
kreis SGB II (Grundsicherung).
Bei den Langzeitarbeitslosen
war ein deutlicher Rückgang zu
verzeichnen (minus 405/minus
14,3 Prozent). Darüber hinaus
profitiertenalleAlters-undPer-
sonengruppen von der guten
Arbeitsmarktlage.
Ausbildungsmarkt: Im abge-
laufenen Ausbildungsjahr ha-
ben sich 4.013 junge Menschen
(minus 236) für eineAusbildung
bei der Berufsberatung vormer-
ken lassen. Ihnen standen ins-
gesamt 5.514 (plus 396) offene
Ausbildungsstellen gegenüber.
Zum Ausbildungsbeginn im
September waren noch 176
(plus 66) Jugendliche ohne
Lehrvertrag und 1.078 (plus 186)
Ausbildungsplätze unbesetzt.
Von allen gemeldeten jungen
Menschen (4.013) begannen
2.142 eine Berufsausbildung
oder direkt mit der Arbeit. 83
entschieden sich für einen ge-
meinnützigen oder sozialen
Dienst, 615 für eine weiterfüh-
rende Schule, ein Studium oder
Praktikum. 52 junge Menschen
absolvieren eine berufsvorbe-
reitende Maßnahme oder eine
Einstiegsqualifizierung.
Arbeitskräftenachfrage: Unter-
nehmen und Verwaltungen in-
formiertendieArbeitsagentur im
Jahr 2019 über 28.130 neue, offe-
ne Stellen, 1.274 weniger als im
Vorjahr. ImgesamtenAgenturge-
bietwarenimJahresdurchschnitt
8.086Stellenunbesetzt.
Im Landkreis Konstanz wurden
4.942 Arbeitslose (2.230 Frauen,
2.712Männer) gemeldet -minus
12 zum Vorjahr. Die Arbeitslo-
senquote lag 2019 bei 3,1 Pro-
zent (unverändert), davon SGB
II: 2.423 Menschen - minus 175
zumVorjahr.
Die Zahlen für das abgelaufene
Jahr zeigendeutlich, dassderAr-
beitsmarkt in der Region einer
großen Dynamik unterliegt. In
der Jahressumme haben sich
46.794 Menschen arbeitslos ge-
meldet. Gleichzeitig wurden
46.354 Frauen und Männer aus
der Arbeitslosigkeit abgemeldet.

Hegau. Die Arbeitslosigkeit im
Bezirk der Agentur für Arbeit
Konstanz-Ravensburg ist im
Jahresdurchschnitt 2019 ge-
sunken. Im gesamten Agentur-
bezirk waren 11.671 Frauen und
Männer arbeitslos gemeldet,
335weniger als im Jahresdurch-
schnitt2018.»DerArbeitsmarkt
war stabil und robust. Konjunk-
turelle Einflüsse haben sich
kaum auf die Arbeitslosenzah-
len ausgewirkt. Die Beschäfti-
gung ist abermals leicht gestie-
gen, mehr Frauen und Männer
haben eine Arbeit gefunden«,
bilanziert Katja Thönig, die ope-
rative Geschäftsführerin der Ar-
beitsagentur. »Es freut mich,
dass so viele Arbeitgeber die
Möglichkeiten des Qualifizie-
rungschancengesetzes erkannt
haben. Die BeratungenundFör-
derungen von beruflichen Wei-
terbildungen sind deutlich ge-
stiegen«, betont Thönig. »Im
aktuellen Jahr werden wir dies
fortführen und die berufliche
Qualifikation von Beschäftigten
undArbeitslosenweiter forcieren.
Ebenso wollen wir, gemeinsam
mit unseren Netzwerkpartnern,
die duale Berufsausbildung
stärken. Eine abgeschlossene
Lehre ist und bleibt eine ausge-
zeichnete Eintrittskarte ins Be-
rufsleben«. Immer wichtiger
werde, so Katja Thönig, die
Menschen gezielter anzuspre-
chen und auf die vielfältigen
Angebote aufmerksam zu ma-
chen. »Wir werden unser Bera-
tungsangebot in Schulen, mit
Informationsveranstaltungen
und auch online intensivieren.
Für die vielfältigen Lebenslagen
- nach der Schule, nach Ausbil-
dung oder Studium, nach der
Erziehungszeit oder mitten im
Berufsleben - wollen wir indivi-
duelle Lösungen bieten und die
Menschen im Arbeitsleben gut
begleiten«.
Die Arbeitslosenquote lag 2019
bei 2,6 Prozent, 0,1 Prozent-
punkte besser als im Vorjahr.
Damit liegt die Agentur für Ar-
beit Konstanz-Ravensburg
deutlich unter dem landeswei-
ten Schnitt von 3,2 Prozent. Die
bundesweite Arbeitslosenquo-
te betrug 5,0 Prozent.
Das Jahr 2019 in Zahlen: Im
Agenturbezirk Konstanz-Ra-
vensburg waren im Jahres-
durchschnitt 11.671 Menschen

Arbeitslosigkeit imAgenturbezirk gesunken

Stabil insneueJahr

Engener Nachwuchs aktiv: Einige U12-Athleten starteten
bei der Crosslaufserie auf der Reichenau bei nebligem Wetter, aber sonst
guten Bedingungen. Die Teilnehmer waren (von links) Mika Minge (U8,
dritter Platz), Enya Minge (U12, sechster Platz), Amy Müller (U12, zehnter
Platz), Sedric Saur (U12, siebter Platz), Tim Gorbatenkow (U12, sechzehnter
Platz), Ewa Gorbatenkow (U10, elfter Platz). Bild: TV Engen

nau das will die diesjährige Ver-
anstaltung des Krebszentrums
Hegau-Bodensee am alljährli-
chen Weltkrebstag mit seiner
Veranstaltung erreichen: Men-
schen mit Krebs und deren An-
gehörigen Mut machen und
Wege zu mehr Lebensqualität
aufzeigen - mit Hilfe von Hu-
mor.
Eingangs wird Professor Jan
Harder, Leiter des Krebszen-
trums Hegau-Bodensee, mit
Vertretern des Krebszentrum-
Netzwerks in die Veranstaltung
einführen und kurz das Netz-
werk vorstellen.
In einem Impulsvortrag wird
Humorberaterin, Humordra-
macoach und Lachyoga-Leite-
rin Christina Möhrle wissen-
schaftlich basiert aufzeigen:
»WarumHumor so wichtig ist -
die Bedeutung von Lachen in
allen Lebenslagen«. So gerüs-
tet, dürfensichdieBesucherauf
die Lesung freuen.
Die Veranstaltung wirdmusika-
lisch umrahmt vomDuoDr. Veit
Busam und Ulf Spitzer. Im An-
schluss besteht die Gelegenheit
zum Gespräch bei Getränken
und Häppchen. Der Eintritt zur
Veranstaltung ist frei, um Spen-
denwird gebeten.

Hegau. »Humor trotz(t) Tu-
mor« heißt die Veranstaltung
am Dienstag, 11. Februar, um 19
Uhr im Veranstaltungsraum
»Treffpunkt« des neuen Hos-
piz- und Palliativzentrums
»Horizont« in Singen. Im Mit-
telpunkt der Veranstaltung
steht eine Lesung aus dem
Buch »Krebs ist, wenn man
trotzdem lacht« von Susanne
Dinkel. Die regional bekannte
Theaterfrau und Regisseurin
Susanne Breyer, bekannt durch
ihre erfolgreiche Arbeit für und
mit dem Singener Theaterver-
ein »Pralka«, liest von der Au-
torin persönlich ausgewählte
Passagen aus dem Buch. Dabei
darf auch gelacht werden, denn
»Lachenerlöst undnimmtdem
ganzen Mist die Schwere«, so
die Autorin. Lachen sei eine
kleine Insel der Erholung. Mit
ihrem Buch, ihren Erfahrungen
und Gedanken, ihrem angeeig-
neten Fachwissen, ihrer Wort-
akrobatik und selbst gezeichne-
tenCartoonszeigtSabineDinkel
wieHumorMenschendurch die
schwierigsten Situationen tra-
gen kann. Sie ermuntert jeden
einzelnen, seinen persönlichen
Weg zu finden und so oft wie
nur möglich zu lachen. Und ge-

Veranstaltung»Humor trotz(t) Tumor«am11. Februar
imneuenHospiz- undPalliativzentrum inSingen

»Krebs ist,wennman
trotzdemlacht«

Wochenmarkt
JedenDonnerstag, 8 bis 12Uhr auf demMarktplatz
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schaft von Ministerpräsidenten
Winfried Kretschmann will die
Vielfalt undBesonderheitender
Baukultur in Baden-Württem-
berg sowie das Engagement zu
deren Erhaltung hervorheben
und öffentlich würdigen. Die
Spanne reicht von mittelalterli-
chen Gebäuden bis zu stilprä-
genden Bauten des 20. Jahr-
hunderts.
Neben dem Geldpreis erhalten
die Preisträger sowie die Archi-
tekten und Restauratoren Ur-
kunden. Zudemwird den Eigen-
tümern eine Bronzetafel zum
Anbringen am Gebäude über-
reicht. Bewerbungsschluss ist
der 31. März. Weitere Informati-
onen sowie die Broschüre mit
allen notwendigen Angaben zur
Ausschreibung finden sich un-
ter www.denkmalschutzpreis.
de. Die öffentliche Preisvergabe
findet Anfang 2021 statt.

Engen. Der Schwäbische Hei-
matbund und der Landesverein
Badische Heimat loben zum 36.
Mal den Denkmalschutzpreis
Baden-Württemberg aus. Die-
ser stellt die denkmalgerechte
Erhaltung undNeunutzung his-
torischer Gebäude in den Mit-
telpunkt. Bis zu fünf Preisträger
werden mit einem Preisgeld
von insgesamt 25.000 Euro be-
lohnt, das die Wüstenrot-Stif-
tung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private
Eigentümer, bei deren Gebäude
der Abschluss der Erneuerung
nicht länger als vier Jahre zu-
rückliegt. Auch beteiligte Archi-
tekten und weitere Experten
können bis Anfang Juni ent-
sprechende Projekte vorschla-
gen. Diese müssen nicht zwin-
gend unter Denkmalschutz
stehen.
Der Preis unter der Schirmherr-

Denkmalschutzpreis für
privateEigentümerausgeschrieben

ErhaltungundNeunutzung
historischerGebäude

schafter/-in und Hauswirt-
schaftsmeister/-in, die Wirt-
schaftsoberschule, das
Einjährige BK zum Erwerb der
Fachhochschulreife (Fachrich-
tung Wirtschaft) und das Kauf-
männische BK2möglich.
Die zentrale Online-Anmeldung
über das Kultusministerium für
die Beruflichen Gymnasien und
Berufskollegs erfolgt im Zeit-
raumvom20. Januar bis 2.März.
Für die SchulartenAgrarwissen-
schaftliches Gymnasium (AG),
Technisches Gymnasium (TG)
(Profil: Gestaltungs- und Me-
dientechnik), Biotechnologi-
sches Gymnasium (BTG), Kauf-
männisches BK1 und
Kaufmännisches BK2, BK
Fremdsprachen und BK Wirt-
schaftsinformatik sowie die ge-
werblichen Berufskollegs für
Produkt- und Modedesign wer-
den an den beiden oben ge-
nannten Tagen Beratungsmög-
lichkeiten und die verbindliche
Anmeldung vor Ort angeboten.

Hegau. Anmeldetage für Schü-
lerinnen und Schüler der
Hauptschule oder Werkreal-
schule der Klassen 8 oder 9, die
den mittleren Bildungsab-
schluss oder eine Berufsqualifi-
zierung anstreben, finden im
Berufsschulzentrum Radolfzell,
Alemannenstraße 15, am 11. und
12. Februar jeweils von 13:30 bis
16:30 Uhr statt: Man hat dabei
dieWahl zwischen Zweijährigen
Berufsfachschulen (Fachrich-
tungen: Hauswirtschaft und Er-
nährung, Gesundheit und Pfle-
ge, Wirtschaft, Änderungs-
schneider/-in)unddenEinjähri-
gen Berufsfachschulen (Fach-
richtungen: Landwirtschaft,
Holztechnik, Metalltechnik).
Darüber hinaus bestehen An-
meldemöglichkeiten für die
Ausbildungsvorbereitung (AV)
ehemals BEJ / VAB.
Ebenso ist an diesen beiden
Nachmittagen die Anmeldung
für die Vorbereitungslehrgänge
auf die Prüfungen als Hauswirt-

Am11. und 12. Februar
amBerufsschulzentrum inRadolfzell

Anmeldetage
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Neue Trikots sponserte die Firma Rollwalztechnik aus Engen der
Faustballabteilung des TV Engen. Das Bild zeigt Hermann Höltich von der
Firma Rollwalztechnik (Vierter von rechts) und Volker Sauter (Vierter von
links), Abteilungsleiter Faustball des TV Engen, zusammen mit Faustball-
spielern. Bild: TV Engen

BlickpunktGeschäftsleben

worden«. Derzeit könne eine
Kilowattstunde Solarstrom für
8 Cent erzeugt werden, die
EEG-Umlage für Selbstnutzung
hinzugerechnet für 10 Cent.
Strom vom eigenen Dach und
nur den notwendigen Rest-
strom hinzukaufen - »das ist
ökologisch sinnvoll und für je-
des Unternehmen wirtschaft-
lich lohnend«, betonte der so-
larcomplex-Geschäftsführer.
Die Wirtschaftlichkeit hat auch
die Geschäftsführer Markus
und Thomas Förster bereits in
der Planungsphase überzeugt.
Bei der rund 190.000 Euro teu-
ren hochwertigen PV-Anlage sei
bei einer Laufzeit von 25 bis 30
Jahren auszugehen. »Nach fünf
bis acht Jahren hat sich die An-
lage amortisiert«, rechnete Pe-
ter Unger, Leiter Photovoltaik
bei der Singener solarcomplex
AG, vor.
Einen herzlichen Dank richtete
Markus Förster aber auch an
den Geschäftsführer der Stadt-
werke Engen, Peter Sartena.
Auch dieser weiß um die Wirt-
schaftlichkeit von PV-Anlagen
inZeitenvonsteigendenStrom-
preisen und deutlich sinkenden
Modulpreisen, schließlich ha-
bendieStadtwerkeerst kürzlich
denSolarparkamEngenerOrts-
eingang eingeweiht und planen
bereits einen weiteren in Wel-
schingen. »Es ist für uns selbst-
verständlich, unsere Kunden
gut zu beraten, auch wenn wir
in Zukunft weniger Strom an
Förster-Technik liefern wer-
den«, so Sartena.

Engen (her). Zum Selbstversor-
ger in Sachen Strom wurde das
seit 41 Jahren in Engen ansässi-
ge Unternehmen Förster-Tech-
nik in seiner neuen Produkti-
onshalle durch die Installation
von 820 Solarmodulen auf dem
Flachdach. Die Photovol-
taik-Großanlage hat eine Leis-
tung von 242 Kilowatt-Peak
(kWp) und wird voraussichtlich
rund 230.000 Kilowattstunden
(kWh)pro Jahr produzieren,was
eine Kohlendioxid-Einsparung
von rund 120 Tonnen jährlich
bedeutet.
»Ich habe drei Botschaften
mitgebracht«, begrüßte solar-
complex-Geschäftsführer Bene
Müller zurEinweihungderAnla-
ge. Zum einen seien im Land-
kreis Konstanz erst 10 Prozent
der geeigneten Dachflächen
mit PV-Anlagen belegt. »90
Prozent stehen also noch zur
Verfügung«, sieht Müller viel
Potential. Zum zweiten lobt er:
»Förster-Technik ist ein Unter-
nehmen mit Weitblick und
nutzte die Dachfläche beim
Neubausofort energetisch«, sei
doch ein Nachrüsten mit einer
PV-Anlageweitausaufwändiger.
Er würde sich für die Zukunft
wünschen, dass bei Neubauten
Dachflächen standardmäßig
für klimafreundliche Energieer-
zeugung durch die Sonne ge-
nutzt würden. So hofft Müller
denn auch, »dass viele Unter-
nehmer diesem Beispiel fol-
gen«. Die dritte Botschaft
schließlich lautete: »Photovol-
taik ist unglaublich günstig ge-

Förster-Technikundsolarcomplexweihten
gemeinsamesDachprojekt ein

ProduktionmitSonnenstrom

Gerade rechtzeitig zum Foto von Stadtwerke-Geschäftsführer Peter Sar-
tena, Geschäftsführer Markus Förster, solarcomplex-Geschäftsführer
Bene Müller und Peter Unger, Leiter Photovoltaik bei solarcomplex (von
links), zwischen den insgesamt 820 Solarmodulen auf dem Dach der neu-
en Produktionshalle des Engener Unternehmens Förster-Technik zeigte
sich die Sonne als Hauptperson der Photovoltaik-Technologie. Bild: Hering

Impressum
Herausgeber:Stadt Engen, vertre-
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für den übrigen Inhalt, die Her-
stellung, Verteilung und den An-
zeigenteil:
InfoKommunal Verlags-GmbH
Jahnstraße 40, 78234 Engen,
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wochs) an alle Haushaltungen in
Engen, Anselfingen, Bargen, Bie-
sendorf, Talmühle, Bittelbrunn,
Neuhausen, Stetten, Welschingen,
Zimmerholz, Aach, Mühlhausen,
Ehingen, Leipferdingen, Mauen-
heim, Tengen, Blumenfeld, Wat-
terdingen,Weil.
Auflage: 10.390

Amtsblatt nicht erhalten?
Reklamationen an: psg Presse-
und Verteilservice Baden-Würt-
temberg GmbH, kostenlose Hot-
line: 0800 999 5 22, qualitaet@
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Hegau. Die nächsten Sprechta-
ge der Sozialrechtsreferentin
des Sozialverbandes VdK, Petra
Mauch, finden am Dienstag,
4./11./18. und 25. Februar, sowie
am Donnerstag, 6./13. und 27.
Februar, jeweils von 9 bis 15.30
Uhr in der VdK-Servicestelle Ra-
dolfzell, Bleichwiesenstraße 1/1,
statt.
Die Beratung und rechtliche
Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozi-
alversicherungen (Kranken-,
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen-
und Pflegeversicherung). Eben-
sowerdenMitglieder sowohl im
Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als
auch in der Grundsicherung für
Arbeitssuchende und im Alter
vertreten.
Termine nur nach Vereinba-
rung, Telefon 07732/92360.

Beratungen
VdK-Sozialverband

Hegau. Im Februar finden wie-
der Sprechtage für alle Belange
der Verbandsmitglieder sowie
für Versicherte der SVLFG (Ba-
discher Landwirtschaftlicher
Hauptverband, Seerheinstraße
10, Stockach) statt: am Mitt-
woch, 5. Februar, von 8.30 bis
11.30 Uhr und 13.30 bis 15 Uhr,
und am Mittwoch, 19. Februar,
von 8.30 bis 11.30 Uhr, jeweils in
der Bezirksgeschäftsstelle
Stockach, sowie am Mittwoch,
12. Februar, von 9 bis 11 Uhr im
Rathaus in Tengen.

Sprechtage
Landwirtschaftsverband
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• Computerverkauf
• Reparaturservice
-Virenbeseitigung
• 6arantleabwicklung
- Internet• DSL
-Netzwerte

�{EUNIK♦
schnellster Service
vom PROFI

DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER

Am Bahndamm 3 - 78234 Engen - Telefon 07733/ 9830340 - info@pcke.de

ZEITUNGSZUSTELLER (m/w/d) GESUCHT
Für die Frühzustellung des SÜDKURIERS suchen wir

in Aach, Engen, Anselfingen, Bargen,
Neuhausen, Stetten, Bittelbrunn und Biesendorf

zuverlässige Zusteller/innen ab 18 Jahren.
Arbeitszeit zwischen 04.00 – 06.00 Uhr.

Direkt-Kurier Zustell,
Druck & Logistik GmbH

Tel. 07531 – 999 – 1100 I www.dkzdl.de/jobs

in Engen

Lady-Fitness-
Kickboxen
immer samstags

Info: www.shao-long.de
Kampfsportverein
Shao Long e.V.

Telefon 0172/ 652 0 653

NEU NEU NEU NE
U NEU NEU

Wir suchen SIE!
Für unsere Backstube in Duchtlingen suchen wir ab
sofort oder nach Vereinbarung eine/n engagierte/n

Mitarbeiter/in
Immer freitags von 6.00 bis ca. 14.00 Uhr.

Ihre Aufgaben:
Herstellung unserer Backwaren

Unsere Anforderungen:
Erfahrung im Bereich Backwaren ist

wünschenswert aber nicht zwingend erforderlich.
Selbständiges Arbeiten und Zuverlässigkeit.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Oder haben Sie noch
Fragen? Dannn rufen Sie uns gerne an.

Wir freuen uns auf Sie.

Fam. Schneble, Tel. 07731/44531

Stadtwerke Engenn GGmmbbHH
Thomas Freund
Eugen-Schädler-Sttraße 3
78234 Engen
T 07733/94 80 322
info@stadtwerke--engen.de

Wir sindMennschenmit
Energie. Beweerben Sie
sich undwerdden Sie Teil
unseres Teamms.

Infos unter www.stadtwerke-engen.de

Netzmonteur/
Bauleiter Strom (m/w/d)
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Kranken
Kindern helfen
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Spendenkonto (IBAN):
DE48 4805 0161 0000 004077
Stichwort: KINDGESUND
www.kinder-bethel.de

Gemeinsam für ein
neues Kinderzentrum.
Bitte helfen Sie mit!

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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im Ruheraumoder Geschichten
hören in der Leseinsel; Basteln
oder Arbeiten mit Ton, Häkeln
sowie freies Spielen im Ganz-
tagsraum. Dort gibt es einen
großen Fundus an Brettspielen,
Magnetbauklötzen, Strombau-
kästen, Malsachen und vielem
mehr - so ziemlich alles, was ein
Kinderherz eben begehrt.
Ab und zu kommen noch mit-
telfristige Projekte zu den An-
geboten, die sich meistens mit
den Bräuchen aus und um En-
gen befassen. Im Moment gibt
es ein Grüppchen, das sich aus-
giebig um die Fasnachtsvorbe-
reitungen an der Schule küm-
mert. Im Herbst hingegen
wurden Kürbisse ausgehöhlt,
mit denen die Kinder abends
»Kirbi singen« gehen durften.
Aber auch Hobbies kommen an
der Schule nicht zu kurz.
Durch die Kooperation mit au-
ßerschulischen Partnern gibt es
eineVielzahlweitererAngebote.
Die Teilnahme an diesen Ange-
boten ist nicht spontan wähl-
bar, sondern für ein Schuljahr
festgelegt, wie bei einem au-
ßerschulischen Hobby. Hierzu
gehörenzumBeispielderSchul-
garten, die Tennis-AG, das Ath-
letiktraining, Sport für Kids
Klasse 1+2 und Klasse 3+4, Tan-
zen, der Zirkus sowie Sprach-
kurse in Italienisch, Englisch
und Türkisch. Die Musikschule
bietet nach Absprache eben-
falls Angebote an, die in den
Ganztagesbetrieb integriert
werden können.
Prinzipiell ist die Teilnahme am
Ganztag kostenlos, teilweise
sind die Angebote außerschuli-
scher Partner allerdings kos-
tenpflichtig. Durch die Vielzahl
der Angebote und die relativ
freien und spontanen Wahl-
möglichkeiten sind die Schüler-
Innen sehr zufrieden. Viele sind
auch stolz, wenn sie zum Bei-
spiel bei einer Schülerver-
sammlung ihr Gelerntes vor-
führen dürfen. So begeisterte
die Tanz-AG bei der letzten Ver-
sammlung und animierte die
ganze Schule zumMittanzen.
Die Teilnahme am Ganztagsbe-
trieb ist freiwillig, Anmeldun-
gen sind allerdings immer für
ein Schuljahr verbindlich. Die
Ganztagsschule findet von
Montag bis Donnerstag von
Schulschluss bis 15.55 Uhr statt.

Engen. Die Angebote beginnen
nach Schulschluss (12 Uhr oder
12.45 Uhr) mit einem leckeren
und abwechslungsreichen Mit-
tagessen in der Schulmensa.
Nach einer Bewegungspause an
der frischen Luft ist der Nach-
mittag der Kinder zweigeteilt.
Es gibt zwei Zeitfenster, die
durch eine weitere Bewegungs-
pause voneinander abgegrenzt
sind. In der Regel ruft für die
meisten Teilnehmer des Ganz-
tagsbetriebs zuerst die Pflicht
und sie dürfen, vom Mittages-
sen gestärkt, zunächst mit den
Hausaufgaben beginnen. Diese
werden in Kleingruppen von
Lehrern beziehungsweise quali-
fizierten Mitarbeitern betreut
und kontrolliert.

Im zweiten Zeitfenster haben
die SchülerInnen grundsätzlich
die Möglichkeit, zwischen ver-
schiedenen AGs zu wählen. Die-
se Wahl treffen sie jeden Tag
aufs Neue, je nach Bedürfnis
und jeweiliger Tagesform. Zur
Auswahl steht immer mindes-
tens ein Bewegungsangebot in
der Sporthalle oder je nach
Wetterlage auch draußen; Yoga

GanztagesbetriebderGrundschule Engenstellt sich vor

DieGrundschule Engen ist eine
Ganztagesschule. Nachdem
Pflichtunterricht, der vormit-
tags stattfindet, gibt es ander
Schule zahlreiche spannende
undpädagogischwertvoll
gestalteteAngebote für die
SchülerInnen.

BreiteAngebotsvielfalt

Die Präsentation der Tanz-AG während der Schülerversammlung begeis-
terte die jungen Zuschauerinnen und Zuschauer.

Fußball ist immer ein Renner.

Zur Entspannung findet Yoga im Ruheraum statt.
Bilder: Grundschule Engen

Zu den Angeboten im Rahmen des
Ganztagesbetriebs zählt auch
Denksport in Form von Schach.

Schnelligkeit und Treffsicherheit
sind beim Bewegungsangebot Bas-
ketball gefragt.

Spielen macht Spaß: Beim Mikado
braucht es eine ruhige Hand.
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im Vordergrund«, erklärt Mat-
thias König vom Organisations-
team. Ganz besonders wichtig
ist den Engenern, dass die
Hegau Historic keine Profi-Ver-
anstaltung ist: »Wer seinen
Tacho ablesen kann und einen
Beifahrer hat, der gut mit einer
Stoppuhr umgehen kann, ist
schon sehr gut vorbereitet«.
Bereits zum zweiten Mal bieten
die Engener ihren Teilnehmern
an, sich bereits am Samstag
stilecht auf ihre Rallye einzu-
stimmen: Wer möchte, kann an
einem speziellen Fahrsicher-
heitstraining für Oldtimer teil-
nehmen, das im modernen
Fahrdynamischen Zentrum in
Steißlingen stattfindet.
Für den Samstagabend haben
sich die Engener wieder etwas
Tolles fürdenAusklangüberlegt
- mehr wollten sie noch nicht
verraten.

Engen. Die inzwischen etablier-
te Oldtimer-Rallye »Hegau His-
toric« läutet auch dieses Jahr
die Oldtimer-Saison im Süd-
westen ein: Bereits zum siebten
Mal gehen am 19. April bis zu 60
Teams in ihren mindestens 30
Jahre alten Autos an den Start.
Jedes Team besteht aus Fahrer
undBeifahrer, so dass 120Oldti-
merfreunde in Engen erwartet
werden - so viele wie noch nie.
Die meisten von ihnen sind
»Wiederholungstäter«, die im-
mer wieder an den Start gehen.
Mit dabei sind auch einige Old-
timerfreunde, die zum ersten
Mal an einer solchen Veranstal-
tung teilnehmen, aber auch ei-
nige alte Hasen mit viel Erfah-
rungkommen immergernnach
Engen.
Ganz wichtig ist den Organisa-
toren, dass es bei der Veranstal-
tung nicht auf die Erzielung von
Höchstgeschwindigkeiten an-
kommt: Denn auch wenn die
Veranstaltung »Rallye« heißt,
so geht es hier vielmehr darum,
die vorgegebene Strecke an-
hand des Roadbooks abzufah-
ren und dabei Aufgaben mit
dem Oldtimer zu lösen. »Der
Spaß am präzisen Oldtimerfah-
ren und der Genuss der Land-
schaft im Hegau und der Bo-
denseeregion stehen eindeutig

Oldtimer-undFahrzeugmuseumEngen
lädt am19. April zurOldtimer-Rallye

Siebte»HegauHistoric«

Auf einenBlick
Veranstaltung:»Hegau His-
toric« Oldtimer-Rallye/
Gleichmäßigkeitsfahrt
Termin: 19. April 2020
Startgeld: 150 Euro pro
Team
Veranstalter-Homepage:
www.hegau-historic.de

Bei der Oldtimer-Rallye »Hegau Historic« am 19. April gibt es vielleicht
auch wieder versteckte Prüfungen.

Bild: Archiv Oldtimer- und Fahrzeugmuseum Engen

gegen Markus Horvath durch-
setzen, musste sich jedoch im
zweitenEinzelmit 2:3 gegenRo-
land Willmann geschlagen ge-
ben. Im mittleren Paarkreuz
dasselbe Bild. Edgar Rathfelder
siegte mit 3:1 gegen Franz Hug
und 3:0 gegen Konrad Lang.
Udo Schafhäutle unterlag im
erstenEinzelmit 2:3 gegenKon-
rad Lang, siegte dann im zwei-
ten Einzel aber mit 3:0 gegen
Franz Hug.
Im hinteren Paarkreuz verlor
Bernhard Schrott mit 0:3 gegen
Julian Lang. In seinem zweiten
Einzel siegte er dannmit 3:1 ge-
gen Heddy Wollmer und mach-
te dadurch denNeuhauser Aus-
wärtssieg perfekt. Für Jannik
Walz reichte es aufgrund des
Spielstandes nur zu einem Ein-
zel. Dieses gewann ermit einem
sicheren 3:0 gegen HeddyWoll-
mer.
Durch den Auswärtssieg beim
Tabellennachbarn hat der RSV
Neuhausen nun fünf Punkte
Vorsprung auf die Verfolger aus
Konstanz-Wollmatingen und
Gottmadingen. Die erste Mann-
schaft bestreitet am 1. Februar
um 18:30 Uhr ein weiteres
schweres Auswärtsspiel beim
TV Gaienhofen.
Die zweite Mannschaft des RSV
Neuhausen unterlag in der
KreisklasseC1demTabellenfüh-
rer TUS Immenstaad mit 3:8.
Günther Hofmann konnte da-
bei zwei Einzel gewinnen. Den
drittenPunkt sicherte sichKon-
rad Dietrich.

Neuhausen. Vergangenes Wo-
chenende startete die erste
Tischtennismannschaft des
RSVNeuhausen in die Rückrun-
dederBezirksklasse. Direkt zum
Start gab es für die Neuhauser
einen Doppelspieltag.
Am Freitag gewann der RSV
deutlich mit 9:1 gegen den TSV
Mimmenhausen. Lediglich in
einem der drei Doppel mussten
sich die Neuhauser geschlagen
geben. In den Einzeln behaup-
teten sich Gergely Perei,
Andreas Schafhäutle, Edgar
Rathfelder, Udo Schafhäutle,
Bernhard Schrott und Jannik
Walz jeweils erfolgreich.
Das identische Team traf einen
Tag später auf den Tabellen-
zweiten, den TTS Gottmadin-
gen. In diesemSpiel konnte sich
der RSV erneut durchsetzen
und baute somit durch einen
9:5-Sieg die Führung an der Ta-
bellenspitze weiter aus. Das
Spiel war von Beginn an sehr
ausgeglichen und lebte von der
Spannung in den einzelnen Du-
ellen. Nach den Eingangsdop-
peln war der RSV zunächst mit
1:2 imRückstand.
IndenEinzelnkonntendieNeu-
hauser dann vermehrt die
Oberhand behalten. Im vorde-
ren Paarkreuz erspielten sich
die Neuhauser drei der vier
möglichen Punkte. Gergely Pe-
rei setzte sich jeweils souverän
mit 3:0-Siegen gegen Markus
Horvath und Roland Willmann
durch. Andreas Schafhäutle
konnte sich mit einem 3:1-Sieg

RSVschlugMimmenhausenundGottmadingen

ErfolgreicherStart inRückrunde

wickelte sich eine rassige und
spannende Partie. Bis zur 39.
Spielminute konnten die Da-
men des TV Engen die Führung
behaupten, ehe die Gäste den
Ausgleich erzielen konnten.
Dank einer geschlossenen
Mannschaftsleistung und einer
überragenden Torhüterin Katha-
rina Sprenger konnte schluss-
endlich ein 26:26-Unenschie-
den erreicht werden.
BesteWerferinnen waren Anika
Stadelhofer mit neun Toren
und Lena Hildebrand und Leo-
nie Ortmit jeweils vier Toren.
Am kommenden Samstag reist
dieMannschaftzumungeschla-
genen Tabellenführer, der HSG
Mimmenhausen/Mühlhofen.

Engen.DieAnfangsminutender
Partie gingen an den Tabellen-
siebten von der SG Köndringen/
Teningen. In der siebten Spiel-
minute konnten die Gäste das
5:2 erzielen und das Spiel schien
seinen Lauf zu nehmen. Mit zu-
nehmender Spieldauer kamen
die Einheimischen immer bes-
ser in die Partie, und Annika
Stadelhofer erzielte dann in der
25. Spielminute den 11:11-Aus-
gleich.
Die letzten fünf Minuten der
ersten Hälfte spielten die Da-
men des TV Engen wie entfes-
selt aufundkonntensichbis zur
Halbzeit einen Drei-Tore-Vor-
sprung zum 14:11 erspielen.
Nach dem Seitenwechsel ent-

26:26gegendie SGKöndringen/Teningen

EngenerHandballdamen
holtenUnentschieden
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Schlaf zu verbessernundkreati-
ve Phasen zu verstärken.
Beratungen zum Fasten gibt
derHausarzt oder die Fastenlei-
terin Heidi Rausch, die auch
über Basen- oder Ernährungs-
kurse informiert.
Anmeldung und Info in der Na-
turheilpraxis Rauschunter Tele-
fon 07774/922348 oder in der
Naturheilpraxis Michael Steger
unter Telefon 07534/1584.

erheblich die Vorgänge im Kör-
per. Eine der bedeutendsten
Wirkungen ist dabei die Stär-
kung der körpereigenen Ab-
wehrkräfte.
Während im normalen Ess-All-
tagdas Immunsystemkräftig in
denVerdauungsprozessmitein-
bezogenwird, kannes sichwäh-
rendeiner Fasten-Phase stärker
auf die Beseitigung krankma-
chender Eindringlinge stürzen.
Heilfasten wird daher auch
häufig als der innere, eigene
Arzt bezeichnet.
»Falsche Ernährung und zuwe-
nig Bewegung sind fast immer
der Grund für zahlreiche Gebre-
chen, Gewichtszunahme und
Krankheiten«, weiß Heilprakti-
kerin Heidi Rausch. »Mit dem
Heilfasten wollen wir nicht nur
fasten, sondern auch zu be-
wusstem, gesundem Essen und
Trinken anregen sowie Tipps
dazu geben«. Eine Fastenkur
dient der Selbstentgiftung, der
Entschlackung, der innerenRei-
nigung und der Aktivierung des
Immunsystems. Fasten ist auch
eine Möglichkeit, den gestress-
ten Körper ohne fremde Hilfe
gesund werden zu lassen, den

Hegau. Heilfasten ist eine na-
turheilkundliche Therapieform,
die bereits von den Ärzten der
Antike über die Heilkundler des
Mittelalters bis hin zur Neuzeit
immer wieder zur Behandlung
chronischer Gesundheitspro-
bleme als Entgiftungskur (De-
tox-Kur) empfohlen wurde. Zu
einem begleiteten Heilfasten-
kurs lädt die Heilpraktikerin,
Basen- und Heilfastenleiterin
Heidi Rausch aus Aach von
Samstag, 14. März, bis Samstag,
21. März, in den Seminarraum
Volkertshausen, Friedenstraße
9, ein.
In angenehmer Gruppenzahl
undunter fachkundigerLeitung
erhalten die Teilnehmer wäh-
rend dieser Heilfasten-Woche
zur Unterstützung ihrer Kur je-
den Abend von 19 bis 21 Uhr
Gesundheitsvorträge, frisch ge-
presste Obst- oder Gemüsesäf-
te, ausgewogene basische Ge-
müsebrühe und Tee, ergänzt
durch interessante Informatio-
nen von Fachreferentinnen. Ge-
meinsam wird der Kurs dann
mit dem Fastenbrechen am
Samstag, 21. März, beendet.
Das Heilfasten beeinflusst ganz

Begleitetes Fastenvom14. bis 21.März

HeilfastenmitderNatur

Bild: ExQuisine - stock.adobe.com

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-5660

Fax 0 77 33 / 9 72 31
E-Mail: info@info-kommunal.de

Gesundheit - Naturheilverfahren
Anzeige

Miami Beauty and more
Mundingstr. 1, Engen
Tel. 07733-948241

www.miami-beauty-sun.de

****Power Plate*** -
der 10-Minuten-Erfolg.
Bekannt aus Internet/Medien
Muskelaufbau, Mobilisierung,
Rückentraining, Dehnung.

***Rollfit Studio***
Faszienrolle, Cellulitebeh.,
Umfangreduzierung,
entschlacken.

***Wellness /
Beautybehandlungen***
Kosmetikband., Massage
Fußpflege & Maniküre
Wimpern & Nagelmodellage
ARTDECO-Verkauf u.v.m.

SSiillvviiaa HHaahhnn
Wenn Gesundheit

Ihr Ziel ist...

H

www.silvia-hahn.de
Tel. 0151 291 42 444

Heilfastenkurs
Ihre persönliche Gesundheitswoche

14. bis 21. März
im Seminarraum Volkertshausen, Friedenstr. 9

• tägliche Treffen von 19.00 bis ca. 21.00 Uhr
• Infomappe
• selbstgemachte Basenbrühe
• frisch gepresste Säfte
• Gesundheitsvorträge
• und vieles mehr ...
• Samstag, 21. März,
Fastenbrechen
von 10.00 bis ca. 11.00 Uhr

Anmeldung und Info:
Naturheilpraxis Heidi Rausch
 07774/922348 oder
Naturheilpraxis Michael Steger
 07534 /1584

Kursgebühr:

110,– €H E I D I R A U S C H
Heilpraktikerin · Basen und Heilfastenleiterin

Colon-Hydro-Therapie / Darmreinigung
Darmreflexmassage,Darmsanierung

Ernährungs- und Gesundheitsberatung

Im Grund 37 · 78267 Aach
Tel. 07774/922348 · Fax 07774/922349

„Der Darm ist der Spiegel der Seele“

Naturheilpraxis
PSYCHOTHERAPIE · DARMSANIERUNG

BASENFASTEN · BACHBLÜTENTHERAPIE

Irina Futterer
T

0176 - 162 661 66
wwwwww..iirriinnaaffuutttteerreerr..ddee

Heilpraktikerin & Yogalehrerin

Bergstr. 34 | 78234 Engen

Basenfastenwoche jeweils am 13.02.-
20.02./12.03.-19.03.20/23.4.20-30.4.20
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pro 10 Kilogramm Körperge-
wicht circa 350Milliliter Wasser
empfohlen. Beim Sport sollte
der Flüssigkeitsverlust mit zu-
sätzlichem Wasser ausgegli-
chenwerden.
Gemüse essen: Gemüse ist ein
Lebensmittel, dass viele Vitami-
ne und Mineralstoffe enthält.
Gemüse hat allerdings wenig
Kalorien und sättigt, dies unter-
stützt beimAbnehmen.
Bewusst essen: Dies bedeutet,
sich über seine Mahlzeiten Ge-
danken zu machen, wann, was
und wie man isst sowie sich
beimEssenZeit zu lassen, gut zu
kauen, sich auf das Essen zu
konzentrieren, es zu genießen.
Ein paar Schritte am Tag mehr:
BeimAbnehmenhilft selbstver-
ständlich körperliche Aktivität.
Sport erhöht den Kalorienver-
brauch. Durch die Muskulatur
kann der Körper geformt, das
Gewebe gestrafft und die Figur
verbessert werden. Ganz wich-
tig dabei: Sport und Bewegung
sollten Spaß machen. Niemand
soll gleich zum Leistungssport-
ler werden.

Hegau. Viele Menschen möch-
ten abnehmen, gesünder und
fitter sein. Hierzu gibt Silvia
Hahn Tipps:
Mehr Eiweiß essen: Eiweiß ist
ein Lebensbaustein. Der Körper
besteht neben Wasser haupt-
sächlich aus Eiweiß. Benötigt
wird Eiweiß fürHaut, Haare, Nä-
gel, Muskulatur, Immun-, Hor-
mon- und Enzymsystem. Emp-
fohlen wird, täglich 1 Gramm
Eiweiß pro Kilogramm Körper-
gewicht zu sich zu nehmen. Bei
sportlicher Betätigung ist der
Bedarf sogar höher. Ganz wich-
tig: Eiweiß erhöht den Stoff-
wechsel.DieserhöhtdenKalori-
enverbrauch und unterstützt
das Abnehmen hervorragend.
Wasser trinken:Viel undausrei-
chend Wasser zu trinken ist
auch beim Abnehmen wichtig.
Es kann noch so viel Sport ge-
macht und gut gegessen wer-
den, wenn dasWasser fehlt, um
die Stoffwechselendprodukte
aus dem Körper zu transpor-
tieren, bleibt das positive Er-
gebnis aus. Für eine ausreichen-
de Trinkmenge pro Tag werden

Fünf Tipps zumAbnehmen

MitkleinenSchrittenbeginnen

Bio-Pflanzensäfte aus Artischo-
cke, Brennnessel und Kartoffel
im frisch gemixten Saftcocktail
eingenommen.
Artischocke und Brennnessel
aktivieren den Stoffwechsel:
Heilpflanzensaft aus der Arti-
schocke regt die Gallenproduk-
tion in der Leber an und fördert
so die Fettverdauung. Auf diese
Weise bietet er fettem Essen
und überflüssigen Pfunden Pa-
roli. Die ideale Ergänzung ist
der Frischpflanzensaft aus der
Brennnessel. Er wirkt entwäs-
sernd und unterstützt so jede
Diät.
Um den Säure-Basen-Haushalt
in Balance zu halten, bindet ka-
liumreicher Kartoffelsaft über-
schüssigeMagensäure.
Als Mixbasis für den Cocktail
kann man zwischen »pikant«,
»fruchtig« und »5-Elemente«
wählen. Wer gerne herzhaften
Gemüsesaft trinkt, liegt mit ge-
würztem Tomatensaft richtig.
Exotisch-fruchtigenGeschmack
bringt ein Bio-Mischsaft aus
Möhre, Apfel und Mango ins
Glas. Eine aromatisch-fruchtige
Note bringt der Apfel-Ingwer-
Mix in der 5-Elemente-Variante
mit sich.

Hegau. Einer aktuellen Mei-
nungsumfrage zufolge würden
43 Prozent der Frauen gern fünf
bis zehn Kilo weniger auf die
Waage bringen. Aber wer schon
einmal eine Schlankheits-Kur
gemacht hat, weiß, wie schwer
es ist, dauerhaft Pfunde zu ver-
lieren. Denn nur eine wirkliche
Änderung der Ernährungsge-
wohnheiten in Kombination
mit sportlicher Aktivität führt
zum dauerhaften Erfolg ohne
den gefürchteten Jo-Jo-Effekt.
Für den leichteren Einstieg zum
Umstieg gibt es die Schoenen-
berger Schlankheits-Kur in
Kombipaketen für zehntägige
Kuren - mit jeder Menge Tipps
und Tricks zumAbnehmen.
Schlankheitskur mit Pflanzen-
säften für dauerhaften Erfolg:
Die Schoenenberger Schlank-
heits-Kur ist eine ideale Kombi-
nation aus kalorienreduzierter,
vollwertiger Ernährung, unter-
stützt durch die stoffwech-
selanregende Wirkung von
Pflanzensäften. Basis des ganz-
heitlichen Konzeptes ist der ab-
wechslungsreiche, rein vegeta-
rische Ernährungsplan mit
circa 1.000 Kalorien pro Tag.
Zweimal täglich werden dabei

Mitder Schlankheitskur zumWohlfühl-Ich

Artischocke,BrennesselundCo.

- Fitness
Anzeige

Die Saftkur schlägt alle Rekorde.
Sie macht nicht nur schlank (10
Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch,
Adernverkalkung zu bremsen und
abzubauen. Die Durchblutung wird
verbessert. Auch das Herz wird ent-
lastet, gefährlicher Bluthochdruck
(„der heimliche Killer“) wird auf
natürliche Weise gesenkt. Auch das
beugt späteren Erkrankungen vor.
Auch die Nieren erholen sich, eben-
so der Magen.
Die Leber regeneriert sich, die „Fett-
leber“, Vorstufe schwerer Leber-
schäden, bildet sich zurück. Die
Haut wird besser durchblutet, wirkt
dadurch frischer, jugendlicher.
Und nicht zuletzt: Stress macht
Ihnen nicht mehr soviel aus.

Alles in allem: Mit dieser Diät wer-
den Sie schlanker, kräftiger, belast-
barer.

Trinken Sie diesen Cocktail mög-
lichst jeden Morgen vor dem Früh-
stück und abends.

Mixen Sie:
6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennnesselsaft und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen einen
erfolgreichen Tag!

Die Zutaten erhalten Sie natürlich
komplett bei uns.

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen
– da lacht die Leber!

Der Riesenerfolg!
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können heute, Mittwoch, 29.
Januar, von 18:30 bis 19:15 Uhr
unter den Telefonnummern
01520/7578524, 01520/7579166
und01522/5701665erfragtwer-
den.
Die Annahme der Ware erfolgt
am Freitag, 28. Februar, von 15
bis 16:30 Uhr. Abrechnung und
Rückgabe der Artikel erfolgen
amSamstagvon 17bis 17:30Uhr.
Wie immer werden zehn Pro-
zent des Erlöses für einen guten
Zweck gespendet.
Auch Selbstanbieter werden im
Obergeschoss ihre Sachen di-
rekt anbieten. Ebenso wird es
eine Ecke »Secondhandklei-
dung für Erwachsene« geben.
Auch für das leiblicheWohlwird
wieder bestens gesorgt sein.
Weitere Infos unter www.klei
derboerse-binningen.de.

Hegau. Am Samstag, 29. Febru-
ar, findet von 9:30 bis 11:30 Uhr
in der Binninger Hohenstof-
felnhalle die nächste Baby- und
Kinderkleiderbörse statt.
Schwangere (eventuell in Be-
gleitung des Partners) werden
bereits um 9 Uhr eingelassen.
Alles rund ums Kind kann in
Kommission abgegeben wer-
den. Angenommen werden sau-
bere, guterhalteneundmodische
Frühjahrs-/Sommerbekleidung
sowie Babyausstattung, Um-
standsmode, Spielzeug, Bücher,
FahrzeugeundÄhnliches.
Pro Anbieter können 60 Artikel
(maximal 40 Kleidungsstücke)
abgegeben werden, an denen
ein vom Veranstalter vorgefer-
tigtes Preisschild mit der zuge-
teilten Verkaufsnummer anzu-
bringen ist. Die Nummern

HeuteNummernvergabe fürBörse inBinningen

Baby-undKinderkleiderbörse

Die SeniorengemeinschaftWelschingen traf sich in
der »Raststätte Ost« zu einem Lichtbildervortrag mit Alfred Rigling zu
denOrchideen in unserer Umgebung, der für alle sehr interessant war. Das
nächste Mal trifft sich die Seniorengemeinschaft amMittwoch, 12. Febru-
ar, um 14.30 Uhr im Gasthaus »Bären« inWelschingen zu einem fasnächt-
lichen Nachmittag. Hierzu sind lustige Vorträge erwünscht. Gäste sind wie
immer herzlich willkommen. Bild: Stich

Dienstag, 4. Februar, um 19:30
Uhr in der vhs Stockach, sol-
len imRahmenderVeranstal-
tungsreihe »Suizid - (K)ein
Tabu« auf Einladung von
Volkshochschule, Hospizver-
ein Konstanz und Landrats-
amt Konstanz, Orientierun-
gen und Empfehlungen zum
Umgang mit dieser schwieri-
gen und schmerzlichen Er-
fahrung gegeben werden.
Professor Schonauer bietet
begleitend auch eine »psy-
chotherapeutisch geleitete
Gruppe für Hinterbliebene
nach Suizid« imHospizverein
Konstanz, Talgartenstraße 2,
an.
Der Eintritt zum Vortrag be-
trägt 7 Euro und ist für Schü-
lerInnenundStudierendemit
Ausweis undmit der vhs-Vor-
tragskarte frei. Um Anmel-
dungwird gebeten.

Hegau. Die Erfahrung des
selbst herbeigeführten Todes
ist für die betroffenenHinter-
bliebenen ein Ereignis mit
komplexer emotionaler Dich-
te und Ladung. Der Suizid
bringt ihre Wertewelt, ihre
Überzeugungen und ihre Ori-
entierungen auch imHinblick
auf das eigene Leben, dessen
Sinnhaftigkeit und Begrenzt-
heit, unter Spannung und
Belastung. Er stellt vermeint-
licher Lebenssicherheit zu-
mindest vorübergehend
Zweifel an die Seite. Das
»Nein« desjenigen, der ge-
gangen ist, hat ein Echo, das
sich kaum überhören, emoti-
onal ignorieren, verdrängen
lässt - auchwenn es leise war.
Im Vortrag von Professor
Klaus Schonauer, Facharzt für
psychosomatische Medizin
und Psychotherapie, am

Vortrag inder vhsStockach
fürHinterbliebenenachSuizid

BelastungundZweifel
macht, mit vielen Uraufführun-
gen ihnen gewidmeter Werke,
phantasievollen Programmen
und mit ihrem temperament-
vollen Zusammenspiel. IhrMot-
to lautet diesmal »Walzer und
Legenden« - zur fröhlichen
»fünften« Jahreszeit passend.
Der Eintritt ist frei, Spenden
werden jedochgerneentgegen-
genommen.

Hegau. Am Sonntag, 9. Februar,
um 17 Uhr, veranstaltet die
Evangelische Kirchengemeinde
Aach in Zusammenarbeit mit
dem Deutschen Tonkünstler-
Verband ein Konzert mit dem
renommierten Klavierduo Hay-
ashizaki-Hagemann.
Die Tübinger Künstler haben
sich in 35-jähriger Konzerttätig-
keit weltweit einen Namen ge-

Klavierabendam9. Februar inAach

WalzerundLegenden

ge des Mutterpasses Eintritt ab
13 Uhr.
Die Nummernvergabe erfolgt
ab Samstag, 8. Februar, aus-
schließlich unter www.easyba
sar.de. Weiter Informationen
gibt es unter der neuen Home-
page.
Interessierte Helfer kontaktie-
ren die OrganisatorInnen bitte
unter www.foerderverein-el.de.

Hegau. Am Samstag, 7. März,
von 13.30 bis 15 Uhr, findet der
nächste Kinder-Second-Hand-
Basar »Alles rund ums Kind« in
der Witthohhalle in Emmingen
statt. Verkauft werden Baby-
und Kinderbekleidung, Schuhe,
Spielwaren und Bücher, Kinder-
Fahrzeuge, Kinderautositze,
Kinderwagen und vieles mehr.
Schwangere haben unter Vorla-

Am7.März inderWitthohhalle inEmmingen

Kinder-Secondhand-Basar

Einzelpersonen für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, die
eine Behinderung haben, und
bietet dauerhafte Begleitung
und Unterstützung durch ihren
Fachdienst sowie ein angemes-
senes Betreuungsentgelt.
Infos: Liebenau Teilhabe, Tele-
fon 07731/596962, www.stiftu
ng-liebenau.de/teilhabe.

Hegau.Wer Freude amUmgang
mitMenschen hat und sich vor-
stellen kann, ein Kind oder eine
erwachsenePersonbei sichauf-
zunehmen und im Alltag zu
begleiten,wird gebeten, sichbei
der Liebenau Teilhabe zu mel-
den. Sie sucht im Landkreis
Konstanz engagierte Familien,
Lebensgemeinschaften oder

Bittebei der LiebenauTeilhabemelden

Gastfamiliengesucht

Anzeigenberatung

Astrid Zimmermann
Singener Str. 20 . 78267 Aach . Tel. 0 77 74 / 2 27 72 22
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

oder direkt bei
Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-5660, Fax 9 72 31
E-Mail: info@info-kommunal.de
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Musikverein, dassdieserdie alte
Tradition der Kirchenkonzerte
wiederaufleben lasse.
Bei einem bunten Nachmittag,
unter anderem vom »Projekt-
chor Bargen« umrahmt, ließ
mandasKirchenfest imBürger-
haus ausklingen.

»Für so ein kleines Dorf sind
hier viele Leute aktiv«, lobte
Gnirs. Nicht nur der Musikver-
ein, auch das sechsköpfige Ge-
meindeteam und die zwei aus
Bargen stammenden Gemein-
derätewürdenviel aufdieBeine
stellen. Gnirs dankte auch dem

sogar die schwedische Origi-
nalfassung. Das ruhige »Von
guten Mächten«, geschrieben
von Dietrich Bonhoeffer, und
»Eventide Fall« von Alfred Bö-
sendorfer, das ebenfalls einem
Kirchenlied zugrunde liegt,
standen ebenfalls auf dem Pro-
gramm. Beide Lieder drücken
die Zuversicht und Geborgen-
heit aus, die der Glaube den
Menschen verleihen kann, und
rundeten damit die musikali-
sche Begleitung des Patrozini-
ums perfekt ab. »You raise me
up«, geschrieben und kompo-
niert von Rolf Lovland, arran-
giert von Heinz Briegel, gilt
ebenfalls als beliebtes »Kir-
chenlied«, das die Größe und
Unterstützungdes Glauben fei-
ert. Mit dieser Liedauswahl
schaffte es der Musikverein,
moderne und klassische Wei-
sen - neue »Kirchenlieder« - in
die Patroziniumsfeier einzu-
bringen.
Ein Grußwort von Pfarrer Zim-
mermann überbrachte Ge-
meindereferentin YvonneGnirs:

Bargen (rau). Mit einem stim-
mungsvollen Kirchenkonzert
trug der Musikverein Bargen
zum Patrozinium der Bargener
Kirche, Sankt Antonius, am vor-
vergangenen Sonntagnachmit-
tag bei. Dabei trafen die Musi-
kerinnenundMusiker unter der
Leitung von Dirigent Roland
Weckerle eine gelungene Aus-
wahl: von klassisch inspirierten
Werken wie dem kraftvollen
»Arioso« von Johann Sebastian
Bach in einer von JacobdeHaan
für Blasmusiker arrangierten
Fassung über das Gospel-inspi-
rierte »Spiritual Ghosts‹ von
Harold Walters bis hin zur
mächtigen »Highland Cathed-
ral«, einem Klassiker der Blas-
musik vonMichael Korb. Beson-
ders an diesem Konzert war
aber vor allem die Unterstüt-
zung von Sängerin Maja Merz:
Sie präsentierte stimmgewaltig
den bekannten Song »Hallelu-
jah« von Leonard Cohen und
das Lied »Gabriellas Song« aus
dem schwedischen Film »Wie
im Himmel«. Hier sang Merz

Musikverein ließKirchenkonzert-Traditionwieder aufleben

PatroziniuminBargen

Sängerin Maja Merz (rechts) begeisterte beim Kirchenkonzert des Musik-
vereins Bargen mit zwei Liedern. Bild: Rauser
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Anlässlich der Feier zum45-jährigen Bestehen versammelten sich die rührigen Frauen
des Bastelkreises Engen zum Gruppenbild. Eng zusammengewachsen sind sie über die Jahrzehnte hinweg nicht
nur durch ihr Werken und Schaffen, sondern auch durch viele gemeinsame Unternehmungen verschiedenster
Art, darunter Grillfeste, Wanderungen, Geburtstags- und Adventsfeiern sowie zahlreiche Ausflüge, denn »auch
die Geselligkeit kam nie zu kurz«, wie die Vorsitzende Christa Bartz (vordere Reihe rechts) im Gespräch mit dem
Hegaukurier erklärte. Die fleißigen Handarbeiterinnen treffen sich alle 14 Tage donnerstags im katholischen
Gemeindezentrum und verkaufen ihre Werke bei der jährlichen Adventsausstellung bei BlumenWeggler im No-
vember sowie warme Socken beim Orthopädischen Schuhhaus Ehinger in Singen. Bild/Text: A. Bartz

vation der Engener Stadtkirche
zukommen. Je 3.500 Euro gin-
gen an die Heimsonderschule
»Haus am Mühlebach« und an
die »Christy-Brown-Schule«,
Schule für Körperbehinderte, in
Villingen, die Arbeit des Kinder-
und Jugendhospizes Landkreis
Konstanz wurde mit 1.000 Euro
unterstützt. Und auch neue Er-
denbürger kommen in den Ge-
nuss der Handarbeiten, hat der
Bastelkreis Engen doch seit Be-
stehen des Wohnviertelkreises
(Besuchsdienst der katholi-
schen Pfarrgemeinde Engen)
rund 1.000 Paar Babyschuhe
gehäkelt, gestrickt und gespen-
det.
Eine Ehrung für ihren hohen
Einsatz für das Gemeinwesen
wurde den Frauen des Bastel-
kreises Engen Ende Oktober
2005 im Rahmen des Wettbe-
werbs zur Auszeichnung»Kom-
munaler Bürgeraktionen«
durch den damaligen Minister-
präsidenten Günther H. Oettin-
ger zuteil.
356 Aktionen und Initiativen
hatten sich bei diesem Landes-
wettbewerb beworben, aus de-
nen schließlich 45 Preisträger-
Innen bestimmtwurden.

Handarbeiten bei Märkten,
beimAltstadtfest und imHand-
arbeitsgeschäft Schiffer auch
die Ausbildung eines indischen
Priesters (2.600 Euro) und kon-
zentrierte sich anschließend
auf die Unterstützung der Sozi-
alstation Oberer Hegau St.
Wolfgang. Sage und schreibe
sieben Dienstfahrzeuge, darun-
ter zwei Leasingfahrzeuge, im
Gesamtwert von fast 55.000
Euro konnten die Frauen des
Bastelkreises imLaufeder Jahre
der Sozialstation übergeben.
Ein großes Anliegen war dem
Bastelkreis auch die Kinder-
krebsnachsorgeklinik in Tann-
heim, die im Laufe der Jahre
35.000 Euro aus Engen entge-
gennehmen durfte. Eine Fami-
lie in Not wurde ebenso unter-
stützt wie Unicef nach dem
Seebeben 2005, ein Elternzim-
mer in Gailingen finanzierten
die Engener Bastelfrauen eben-
so wie eine Delfin-Therapie und
eine Indien-Patenschaft. Stolze
6.600 Euro ließen sie dem
Bauförderverein für die Reno-

Engen (her). Mit Bastel- und
Handarbeiten für einen Bazar
zurAnschaffungvonSpielmate-
rial für den Kindergarten St.
Martin begann seinerzeit alles.
Es entwickelte sich eine nette
Kameradschaft und am9. Janu-
ar 1975 schließlich fiel der offizi-
elle Startschuss für den Bastel-
kreis Engen. Und auf den Tag
genau 45 Jahre später trafen
sich die fleißigen Frauen am 9.
Januar diesen Jahres zu einer
kleinen internen Jubiläumsfei-
er. Im Blick zurück können die
Mitglieder des Bastelkreises
unter Leitung von Christa Bartz
stolz auf eine beeindruckende
Bilanz der guten Taten sein:
121.269 Euro »erbastelten« sie
in viereinhalb Jahrzehnten und
unterstützten damit kirchliche,
medizinische und soziale Pro-
jekte.
Schnell beschränkte sich der
Bastelkreis damals nicht mehr
nur auf den Kindergarten, den
er insgesamt mit gut 9.500
Euro unterstützte, sondern fi-
nanzierte mit dem Verkauf der

Bastelkreis Engenhat in45 JahrenunzähligeProjekteunterstützt

JahrzehntelangessegensreichesWirken

Ein Blick zurück: »Wenn sich ein Kreis seit mehr als 30 Jahren
regelmäßig trifft und zum Wohle sozialer, kirchlicher und medizinischer
Einrichtungen arbeitet, so ist das ein Zeichen höchsten bürgerschaftli-
chen Engagements«, würdigte im Oktober 2005 der damalige Minister-
präsident Günther H. Oettinger (links) bei der Abschlussveranstaltung ei-
nes Wettbewerbs zur Auszeichnung »Kommunaler Bürgeraktionen« im
Neuen Schloss in Stuttgart das beispielhafte Wirken des Bastelkreises
Engen und überreichte Christa Bartz (Zweite von rechts) und Marianne
Weber (Zweite von links) eine Urkunde und eine Zinnplakette. Auch Bür-
germeister JohannesMoser (Mitte) und der damalige Innenminister Heri-
bert Rech (rechts) freuten sich mit den Geehrten. Bild: Archiv Hering
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cho einnimmt. Alle interessier-
ten Kinder zwischen drei und 13
Jahren sinddazuherzlich einge-
laden. Der Kindergottesdienst
findet parallel zum Hauptgot-
tesdienst um 10 Uhr in der
evangelischen Auferstehungs-
kirche in Engen statt.

Engen.Nachdemdie Kinder des
Kindergottesdienstes in der
Evangelischen Kirchengemein-
de Engen in den letzten drei
Wochenmit JesusWunder erle-
ben durften, werden sie die
kommenden drei Wochen das
Volk Israel begleiten,wie es Jeri-

Kindergottesdienst inderAuferstehungskirche

DieMauernvonJericho

Mit einem fröhlich-festlichen Gottesdienst wur-
den am vergangenen Sonntag die neu gewählten Kirchengemeinderäte
der Evangelischen Kirchengemeinde in ihr Amt eingeführt und für ihre
Leitungsaufgabe gesegnet. Pfarrer Michael Wurster hatte zuvor in seiner
Predigt auf die Bedeutung des Segens als umfassende Zusage der Liebe
und des Zuspruchs Gottes hingewiesen und denMitarbeitern der Gemein-
de für ihren Einsatz in Wort, Tat und Gebet gedankt. Vielfältige Aufgaben
warten auf den Leitungskreis der Gemeinde: Im kommenden Jahr soll das
Gemeindehaus abgerissen und ein neues Zentrum der Begegnung für die
Gemeinde entstehen. Dieses soll nicht nur aus Mauern bestehen, sondern
auf vielfältige Weise mit Leben gefüllt werden, so dass alle Gemeindemit-
glieder hier zusammenkommen und das Gemeindeleben in seiner Vielfalt
gestalten können. Pfarrer Wurster dankte den ausscheidenden Kirchen-
gemeinderäten Petra Schwarz, die auch viele Jahre das Amt der Vorsitzen-
den des Kirchengemeinderates innegehabt hatte, sowie Jan Jourdan und
Thomas Jochim. Er gab seiner Hoffnung Ausdruck, dass die ausscheiden-
den Kirchenältesten auch in Zukunft der Gemeinde tatkräftig verbunden
bleiben. Das Bild zeigt die neuen Kirchengemeinderäte (von links) Conny
Hoffmann, Ole Wangerin, Pfarrer Michael Wurster, Barbara Kempe, Katrin
Fink, Martin Jäckel und Steffen Meiers. Bild: Ev. Kirchengemeinde

Heizung
Sanitär
Lüftung
Service

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum baldmöglichsten Termin (m/w/d)

Anlagenmechaniker/Servicemonteure
gerne auch als Quereinsteiger. Wir bieten ein kollegiales

Umfeld, gute Entlohnung und Weiterbildungsmöglichkeiten,
sowie einen langfristig sicheren Arbeitsplatz.

Familien-
betrieb
seit über
50 Jahren

Besuchen Sie uns auf unserer
Homepage www.kerschbaumer.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung
an unsere Geschäftsführerin

Gabi Kerschbaumer
Gerwigstr. 33 78234 Engen

Tel. 07733-50587-0
info@kerschbaumer.de

Nähere Informa onen zu diesen
Stellen finden Sie unter
www.freizeitmobile-gulde.de/
stellenmarkt.html
Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen richten Sie bi e an
ma.gulde@freizeitmobile-gulde.de
oder per Post zu Händen von
Herrn Ma hias Gulde.

Lagerist (m/w/d)

Serviceassistent/Emp-
fangsmitarbeiter (m/w/d)

Reisemobiltechniker
(m/w/d)

Wir sind ein renommierter Reise-
mobil- und Wohnwagenhändler.
Zur Verstärkung unseres familien-
geführten Unternehmens mit über
45 Mitarbeitern suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Freizeitmobile Gulde
Jahnstr. 44 • 78234 Engen
Tel.: +49 (0) 77 33/94 40-20
Fax: +49 (0) 77 33/94 40-30
E-Mail: info@freizeitmobile-gulde.dewww.freizeitmobile-gulde.de

Kfz-Mechatroniker
(m/w/d)

Metzgerei zum Frieden
Tengen

Wir sind eine handwerkliche Metzgerei mit eigener Schlachtung,
moderner Produktion und einer Filiale.
Für unser Hauptgeschäft in Tengen suchen wir zur Verstärkung
unseres Teams:

Fleischerei-Fachverkäufer/in (m/w) in Teilzeit
-Arbeitszeit nach Vereinbarung-
Wenn Ihnen Verkaufen Spaß macht, sie aber branchenfremd
sind, lernen wir Sie gerne an.
Durch Vormittags- und Nachmittags-Schicht können wir Ihnen
interessante und flexible Arbeitszeiten bieten.
Haben wir ihr Interesse geweckt?
Für nähere Informationen wenden sie sich bitte telefonisch unter
07736/291 an Herrn Andreas Keller, per E-Mail an
metzgerei.frieden-tengen@gmx.de oder richten Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Metzgerei zum Frieden
Keller &Krein GbR
Ludwig-Gerer-Str. 20 • 78250 Tengen
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Ehrungen und die Einweihung des neuen Treppenlifters standen beim AWO-Ortsverein Engen noch vor Weihnachten
auf demProgramm. Auf dem linken Bild gratulieren AWO-Kreisgeschäftsführer Reinhard Zedler und die OrtsvereinsvorsitzendeMonika Unmuth (Zwei-
te von links) mit Urkunden und einem Präsent Gabi Lederle (links) für 25 Jahre und Stefanie Arms für 40 Jahre Mitgliedschaft. Nach langen Jahren der
Vorbereitung gelang demOrtsverein im vergangenen Herbst die Anschaffung und Installation eines Treppenlifters. Nach der Segnung des Lifters durch
den evangelischen Pfarrer Michael Wurster und Dekan Matthias Zimmermann von katholischer Seite testete Bürgermeister Johannes Moser die Neu-
anschaffung (rechtes Bild). »Jetzt können auch gehbehinderte Menschen die Veranstaltungen in unseren Räumlichkeiten in der Sammlungsgasse
besuchen«, lädt Monika Unmuth herzlich ein. Jeden Mittwoch ab 14 Uhr bietet die AWO ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, Ge-
sprächen und Spielen und einem Abendessen zu günstigem Preis. Bilder/Text: AWO Engen/Hering

Hegau. Die Vorbereitungen für
den nächsten Basar-Obed am
Freitag, 6. März, ab 18.30 Uhr in
der Biberhalle in Watterdingen,
laufen auf Hochtouren.
Ab 1. Februar, 8 Uhr, werden ver-
bindliche Etiketten-Bestellun-
gen unter basar-obed@web.de
entgegengenommen. Die Eti-
ketten werden nach der Rei-
henfolge des Bestelleingangs
vergeben. Bestellungen, die vor
diesem Zeitraum eingehen,
können leider nicht berücksich-
tigt werden. Um einen rei-
bungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten, bitte folgende Angaben
in der E-Mail nicht vergessen:
Vor- und Zuname, komplette
Anschrift, Telefonnummer, An-
zahl gewünschter Etiketten (50
oder 100). Verkauft werden
können Baby- und Kinderklei-
dung bis Größe 176, Spielzeug
und Zubehör. Weitere Informa-
tionen sowie die aktuelle Preis-
übersicht sind unter www.ba
sar-obed.blogspot.de zu finden.

Etikettenbestellen
ab 1. Februar

Basar-Obed in der Biber-
halle inWatterdingen

Hegau. Die Psychologische Be-
ratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern des Land-
ratsamts Konstanz lädt Eltern
zu einem Informationsabend
ein, die ihre Kinderwährend der
Trennungsphase gut begleiten
und die Situation für sich selbst
meistern wollen. Die kosten-
freie Veranstaltung findet am
Mittwoch, 5. Februar, um 18.30
Uhr im dritten Obergeschoss in
der Maggistraße 7 in Singen
statt. Der Eingang befindet sich
auf der hinteren Stirnseite.

»Undwas ist
jetztmitmir?«

Infoabend für Eltern in
Scheidungoder Trennung

Engen.AmMittwoch, 5. Februar,
findet um 18.15 Uhr wieder das
monatliche ökumenische Frie-
densgebet in der katholischen
KircheMariäHimmelfahrt statt.
Alle Interessierten sind herzlich
zur Teilnahme eingeladen.

Friedensgebet
am5. Februar

Stadtkirche

Jubilare
■ Frau Erika Straub, Bittelbrunn, 70. Geburtstag
am 30. Januar

■ HerrWinfriedWeidemann, Engen, 90. Geburtstag
am 1. Februar

■ FrauHildegard Lutz, Engen, 80. Geburtstag
am 1. Februar

■ Frau Erika Jacobs, Engen, 80. Geburtstag
am 1. Februar

■ Herr Bernhard Dries, Bittelbrunn, 70. Geburtstag
am 1. Februar

■ Frau Zita Fauter, Engen, 85. Geburtstag
am 2. Februar

■ Frau Elsa Rosin,Welschingen, 80. Geburtstag
am 2. Februar

■ Frau Gisela Konz, Engen, 75. Geburtstag
am 3. Februar

auf sechs undmehr Saiten«. Zu
hören sein werden neben Cho-
ralbearbeitungen, Gospels und
Spirituals auch bekannte Kir-
chenlieder, die von den beiden
Musikern vorgetragenwerden.
Der Eintritt zu diesem Konzert
ist frei, Spenden sind willkom-
men.

Engen. Am Sonntag, 16. Febru-
ar, um 17 Uhr, lädt der Förder-
kreis für Kirchenmusik zu ei-
nem Konzert für Harfe und
Gitarre ein. Der bekannte Gitar-
rist und Liedersänger Roland
Börner spielt zusammen mit
seiner Frau Marita, die ihn auf
der Harfe begleitet, »Choräle

Konzert inder evangelischenAuferstehungskirche

TanzderSchmetterlinge
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manche Kinder heutzutage ei-
nen Stempel »hoffnungsloser
Fall«. Das Kind wird böse, an-
strengend, nervend und her-
ausfordernd benannt und die
Eltern als unzulänglich angese-
hen. Viele Eltern (Großeltern,
Erzieher, Lehrer und andere)
fühlen sich überfordert und
hilflos gegenüber dem - kleinen
oder großen - »Wildfang« und
neigen dazu, dem Kind die Ver-
antwortung für sein Verhalten
zuzuschieben und appellieren
anseineVernunft, sichdochbit-
te anders zu benehmen. Meis-
tens ohne nennbaren Erfolg.
Der Eintritt beträgt 3 Euro,
SchülerInnen und Studierende
sind frei.

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau lädt alle In-
teressierten am Dienstag, 4.
Februar, um 20 Uhr zu einem
Vortragsabend mit Tamara
Büttner ins katholische Ge-
meindezentrum in Engen im
Hexenwegle ein.
Tamara Büttner ist Individual-
psychologische Beraterin (API),
Seelsorgliche Begleiterin (IPB)
und Familienrat-Trainerin
(VpIP) aus Tengen. In ihremVor-
trag möchte sie mögliche Stra-
tegien und erzieherische Hand-
lungsalternativen vorstellen,
die es Kindern ermöglichen,
sich günstig und positiv zu ent-
wickeln, denn leicht bekommen

Vortragsabend zumThema
»GünstigeEntwicklungermöglichen«

»BöseKindergibtesnicht«

Zum »Internationalen Café am Abend« sind alle Frauen, ob einheimisch,
zugezogen oder zugewandert, am Freitag, 31. Januar, ab 18 Uhr herzlich ins
katholische Gemeindezentrum im Hexenwegle eingeladen.

Bild: Archiv Pfitzenmaier

salzigesGebäck, Salat) oder eine
kleine Spende. Um 18 Uhr wird
der Saal gemeinsam gerichtet.
Die Frauen der Vorbereitungs-
gruppe hoffen, dass ganz viele
Frauen aus Engen und Umge-
bung Zeit und Lust auf einen
gemeinsamen Abend haben,
um in entspannter Atmosphäre
zu plaudern und die gemeinsa-
me Zeit zu genießen.
Rückfragen bei Jutta Pfitzen-
maier, Tel. 07733/996603, oder
Stephanie Hauser, Tel. 07733/
978505.

Engen. Zu einem »Internatio-
nalen Café am Abend« sind alle
Frauen, einheimisch, zugezogen
oder zugewandert, am Freitag,
31. Januar, ab 18 Uhr herzlich ins
katholische Gemeindezentrum
imHexenwegle in Engen einge-
laden.
Dort soll bei leckerem Essen
Zeit für Begegnung und Ken-
nenlernen sein. Auch kleinere
Kinder sindwillkommen.
Die Teilnahme ist kostenlos,
mitbringen kannman gerne et-
was fürs Büffet (Obst, Kuchen,

»Internationales Café amAbend«
am31. Januar imkatholischenGemeindezentrum

Zeit fürBegegnung
undAustausch

Engen/Hegau. Am 22. März fin-
den in der Erzdiözese Freiburg
die Pfarrgemeinderatswahlen
statt. Die Wahlberechtigten
wurden bereits per Post über
die Möglichkeiten der Wahl in-
formiert. DasWählerverzeichnis
liegt vom3. bis9. Februar zuden
gewohnten Öffnungszeiten im
katholischen Pfarrbüro zur Ein-
sicht offen.

Wählerverzeichnis
liegt offen

Kath. Kirchengemeinde/
Pfarrgemeinderatswahlen

Engen. Am kommenden Frei-
tag, 31. Januar, findet um 19.30
Uhr die erste Probe der Lieder
zumWeltgebetstag im Rahmen
von »Sing & Pray« im evangeli-
schen Gemeindehaus statt. Alle
Interessierten, die mitsingen
möchten, sind herzlich eingela-
den. Weitere Probentermine
sind am 7. Februar und 28. Feb-
ruar. Der Gottesdienst in Engen
wird am Freitag, 6. März, um 19
Uhr in der evangelischen Aufer-
stehungskirche gefeiert.

Gesangproben
Weltgebetstag
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KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 1. Februar:
Engen: 17 Uhr Beichtgelegenheit,
17.30 Uhr italienischer Rosenkranz
in der Hauskapelle der Sonnenuhr
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe,
mitgestaltet vom Chor
Zimmerholz: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 2. Februar:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
als Familiengottesdienst
Neuhausen: 10.30 Uhr Fesstgottes-
dienst zum Patrozinium
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe, 17.30
Uhr Stille Anbetung

Kirchliche Nachrichten
Welschingen - Dankabend: Am
Freitag, 31. Januar, wird um 18.30
Uhr herzlich zum Gottesdienst/
Dankabend in die Kirche/Unterkir-
che inWelschingen eingeladen. Um
19.30 Uhr beginnt das Begegnungs-
fest. Um eine zeitnahe Anmeldung
wird gebeten.
Kirchenchor Ehingen: Im Anschluss
an die Heilige Messe am Samstag, 1.
Februar, um 18.30 Uhr, sind alle
Freunde und Gönner zur General-
versammlung des Kirchenchores
Ehingen ins Pfarrschlössle in
Ehingen, eingeladen.
Hauskommunion: Die nächste
Hauskommunion wird am Freitag, 7.
Februar, gebracht.
Engen - Familiengottesdienst: Am
Sonntag, 9. Februar, um 10.30 Uhr
wird zum Familiengottesdienst
eingeladen.
Engen - »Teilete«: Im Anschluss an
den Familiengottesdienst am
Sonntag, 9. Februar, wird herzlich
zum gemeinsamenMittagessen
»Teilete« ins Gemeindezentrum
eingeladen. In Form eines Buffets
werdenmitgebrachte Speisen
geteilt. Diese können vor dem
Gottesdienst im GZ abgegeben
werden.
Fastenzeitmit Kurzexerzitien: Die
Fastenzeit bewusst geistlichmit
Kurzexerzitien beginnen, dazu wird
vom 26. Februar bis 1. März ins
Kloster Heiligenbronn bei
Schramberg eingeladen. Es ist ein
auch ein Angebot, um sein
persönliches geistliches Leben zu
stärken, aber auch um sich durch
eine Gruppe stärken zu lassen. Dazu
dienen folgende grundlegende
Elemente: Zeiten des Schweigens
unterstützen denWeg in die Tiefe,
dorthin, womanmit seiner
Sehnsucht in Berührung kommt. In
den persönlichen Gebetszeiten und
der Eucharistiefeier wächst die

Beziehung zu Gott, zu Jesus Christus.
Dasmögliche Begleitgespräch
bietet Raum, die eigene Lebens-
wirklichkeit gemeinsam anzuschau-
en und den nächsten Schritt zu
finden. Da der Leib im geistlichen
Prozess auch eine wichtige Rolle
spielt, besteht die Möglichkeit an
Leibübungen (keine Gymnastik) im
Sinne vonWahrnehmungsübungen
teilzunehmen, um ganzheitlich
aufmerksamer zu werden. Die Tage
beginnen am 26. Februar um 18 Uhr
mit dem Abendessen und enden am
1. März um 13 Uhrmit dem
Mittagessen. Die Kursgebühr
beträgt 80 Euro. Die Tage begleiten
werden Pfarrer Thomas Fürst,
Mühlhausen-Ehingen und Bettina
Richter-Klahs, Lahr. Anmeldung und
weitere Informationen bei Ingrid
Jutz Diözesanstelle der GCL Freiburg
dioezesanstelle@gcl-freiburg.de
Tel: 07243/3508330, www.gcl.de.
Kosten: 184 Euro/Vollpension pro
Person zuzüglich 80 Euro Kursge-
bühr (über finanzielle Zuschuss-
möglichkeiten bitte mit Ingrid Jutz
sprechen).

ÖkumenischeEmmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Schwester Regina
Maria Uhl, musikalisch gestaltet von
Schwester Susanne Bader, Gitarre
und Schwester Ursula-Maria Rampf,
Querflöte.

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Konfirmanden-
Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer
Wurster), Kindergottesdienst,
Kirchencafé

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo sich
die Hauskreise treffen, kann beim
Evangelischen Pfarramt, Tel. 07733/
8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgruppe
Freitag: 19.30 Uhr Jugendgruppe,
19.30 Uhr Sing & Pray
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkantorei
Jubilate, 18.45 Uhr Jugendkantorei

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Russisch-OrthodoxeKirche
Sonntag: ab 9 Uhr Beichtgelegen-
heit, 10 Uhr Göttliche Liturgie,
Jahnstraße 3a, (www.roka-engen.
usite.pro/)

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 1. Februar: City-Apotheke,
Breite Straße 8, Engen, Telefon
07733/97033
Sonntag, 2. Februar:Hohentwiel-
Apotheke, Hegaustraße 14, Singen,
Telefon 07731/905680

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/ 5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07771/6399699
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespflege
Krüger, rund um die Uhr erreichbar,
Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040

DiakonischesWerk des Evang.
Kirchenbezirks Konstanz, Außen-
stelle Engen, Bei der Säge 8a, 78234
Engen Schwangeren- und Schwan-
gerschaftskonflikt-Beratung,
Migrationsberatung. Telefonische
Terminvereinbarungen: Montag bis
Donnerstag von 9-12 Uhr unter
07731/ 86080 (Singen) Freitags von
8-11.30 Uhr unter 07733/6340
(Engen)

Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr, 14

bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis 12
Uhr, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a,
Singen, tel. Anmeldung Dienstag
und Donnerstag, 07731/61787

pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)

Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de

Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222

Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher
gesetzlicher Betreuer, Info über
Vorsorgevollmacht und Betreuungs-
verfügung, Büro Singen, Thurgauer
Str. 23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsangebot
zu Hospiz- und Palliative Care- Fra-
gen jeden Dienstag 12.30 bis 14.00
Uhr und nach telefonischer Ver- ein-
barung. An jedem erstenMontag
Gesprächskreis für Trauernde, 18 bis
20 Uhr, Gambrinus 1, erstes OG,
Singen.
Aids-Hilfe: BeratungenMittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244

Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart, Tel.
0711/669187, Fax: 669150

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.
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HP-Drucker PSC 1315
funktionsfähig, braucht jedoch neue
Tintenpatronen. Tel. Nr. 07733/6695

oder 0160/2494447.

Kettler-Heimtrainer, in gutem
Zustand zu verschenken an
Selbstabholer, Tel: 07733/7901

Wir bewerten Ihre Immobilie
unverbindlich für Sie -

mit dem Ziel,
den Höchstpreis zu erreichen.

Rufen Sie uns direkt an!
Acht Niederlassungen am Bodensee unter einer Leitung.

Singen · Erzbergerstr. 3 · 78224 Singen · Tel. +49-(0)7731-97 62 00
www.engelvoelkers.com/singen · Immobilienmakler

Ist Ihre Heizung fit für den Winter ?

- auch im Notfall sind wir gerne für Sie da -
rufen Sie an

Heizung
Bäder

Notdienst

Engen 07733-505870 www.kerschbaumer.de

Familienb
etrie

b

seit ü
ber 5

0 Jah
ren

Massage & Lymphdrainage
Elvira Schulera

Krankengymnastik
& Massage
Michaela Weber

Massage &
Lymphdrainage
Elvira Schulera

Bahnhofstraße 4
78234 Engen
Im Seehas-Center

Telefon:
07733 5059970

Ab dem 01.02. bilden wir eine Praxisgemeinschaft

Ich ziehe um zum 31.01.2020

4 x Mercedes-Benz B-Klasse JW, DSG, Benzin
LED Scheinw., Leichtmetallfelgen, Bluetooth, Kamera, Tempomat,
Urban, div. Lackierungen, uvm. ab 23.950,– €

Neuwagen mit Tageszulassung
7 x Seat Arona 1,0 TSI 115 PS DSG
Navigationssystem, Kamera, LED Scheinwerfer, autom.
Distanzregelung Sitzheizung, div met. ab 23.950,– €
Verbrauch innerorts 5,8; ausserorts 4,6; kombiniert 5,0/100 km
Benzin, CO2 kombiniert 114g/km Energieklasse B

3 x Seat Arona 1,5 TSI 150 PS
Navigationssystem, Kamera, LED Scheinwerfer, autom.
Distanzregelung Sitzheizung, div met. ab 23.450,– €
Verbrauch innerorts 6,9; ausserorts 4,9; kombiniert 5,7/100 km
Benzin, CO2 kombiniert 131g/km Energieklasse B

Viele Interessante Fahrzeuge an Lager:
Mercedes-Benz, Skoda Kodiaq, Seat Ateca, Smart uvm.

Autohaus Schmid
Im Breitenplatz 1, 78250 Tengen-Watterdingen

Telefon 0 77 36 / 92 13 24
E-Mail: info@schmidautohaus.de

www.schmidautohaus.de

AutohausSchöne Wohnung
in HILZINGEN
3,5 bzw. 5,5 Zi.,

exkl. ca. 100 m² in gepfl.,
ruhigem 3 FH, Loggia mit

Fernsicht, gr. Keller,
inkl. 2 Stpl. uvm., Bj.1995,

frei ab 1.2.20,
nur € 299.500,

julia.eglen31@web.de

Kleines Haus mit Garten
in Ehingen zu verm.+

EBK, Carport. Ist ein großer
Raum, ca. 30 m² + Küche,

Bad, Keller.
KM: 500,– €

Tel. 07736/9249697

Intensivkurse Deutsch/Mathe/Englisch
Deutsch fürAusländer Engen, Peterstr. 1

LERN-TEAM Info 0 77 32 / 5 86 00 u. 01 78 / 325 67 32

Welche nette Frau kann mich
bei meiner privaten Bürokratie

unterstützen?
Tel: 07733/929174 ab 15 Uhr

StellenmarktVermietungen

Immobilien
Zu verschenken

gesucht + gefunden

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

Singener Str. 20, 78267 Aach,
Tel. 0 77 74 / 2 27 72 22, Fax 0 77 74 / 2 27 72 23

astridzimmermann@online.de
oder direkt bei

HEGAU RKURIER

Jahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 07733/996594 - 5660
Fax 07733/97231
E-Mail: info@info-kommunal.de



Für eine kleine Familie
suchen wir

ein neuwertiges Haus mit
Garten (auch DHH oder RH)
bis Euro 650.000,– im Groß-

raum Singen/Hegau zu kaufen.
Heim + Haus Immobilien GmbH

Telefon 07731-98260

Wir suchen für ein Handwerker-
paar dringend im Hegau

ein älteres, renovierungs-
bedürftiges Haus

zu kaufen,
bis ca. € 400.000,–

Heim + Haus Immobilien GmbH
Telefon 07731-98260

Zeitrau
m: 01.1

1.2019
-

20.03.2
020

Sichern
Sie sich

jetzt die
ERHARD

T

Winterr
abatte!

ERHARDTWINTERRABATT

> 10 % Winterrabatt auf ausgewählte

ERHARDT Markisen

> 5 % Winterrabatt auf ERHARDT

Terrassendächer

> 5 % Winterrabatt auf QUBE Lamella

Aktionsprodukte:

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen
Tel. 07731 799530

Fax: 07731 7995322
info@Kellhofer.de
www.kellhofer.dee

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Baum-/Heckenpflege, Problemfällungen

WSV
70%BIS

Seehas Center | Bahnhofstraße 4 | Engen

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb-Daimler-Straße 7

Tel. 07731/917781
78239 Rielasingen-Worblingen

Donnerstag, 30. Januar 2020 von 09.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 31. Januar 2020 von 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 01. Februar 2020 von 10.00 bis 15.00 Uhr

Ab sofort:
Freitags-Angebot von 12 bis 21 Uhr

Am 31.01.20:
Hüftensteak mit Rosmarinkartoffeln
und einem Getränk nur 16.90 €

The Cube –
Wine and Dine in Engen
Robert-Bosch-Straße 1
78234 Engen
Telefon 0174 2395275

Menüservice Probewoche zum halben Preis
bereits ab 3,70€

lecker, zuverlässig,
täglich heiß geliefert

Tel. 07731/94094
www.malteser-bodensee.de

Intensivkurs Fasnacht
Start:

20.02.2020, 13.30 Uhr

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

Singener Str. 20, 78267 Aach,
Tel. 0 77 74 / 2 27 72 22, Fax 0 77 74 / 2 27 72 23

astridzimmermann@online.de
oder direkt bei

HEGAUKU RKURIER

Jahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 07733/996594 - 5660
Fax 07733/97231
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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